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Wilhelmshavener Tageblatt
X X UNö

Bestrkluuge»
auf das „Tageblatt "

, welches mit
Ausnahme Montags täglicherscheint
nehmen alle Kaiser! . Postämter zum
Preis von Mk . 2,25 ohne Zustel-
lungsgsbühr, sowie die Expedition
zu Mk . 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an.

amtlicher M Anzeiger.

Redaktion u. Expedition : LronprinMstraße Rr. 1.

Anzeigen
nehmen auswärts alle Annoncen«
Bureaus , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen , und wird die
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf . , für Auswärtige mit 15 Pf.

berechnet. Reklamen 25 Pf .

KMlichk» SlM stk stUUtl . Kaiser! ., Kmizl. ». Wt. Kthördes, smir K die Gmendk» KM >. Ke»-«dtztteu.
Jus ernte für die laufeuds Rumurer werde « bis spätestens Mittags t Uhr eutgegengeuonkme » ; größere werde « vorher erdete « .

N 294 . _ Sonntag , den 16. Dezember 1894 . 20 . Jahrgang.
D ss t ? Ä s z 8 e i ch .

Berlin , 14 . Dez . Die Uebersiedelung des Kaiserlichen
Hoflagers von Potsdam nach Berlin findet am 16 . Januar statt .Die „Leipz . Neuest . Nachr . " von heute nehmen von einem
Gerücht Notiz , wonach dem Fürsten Hohenlohe, der bekanntlichals Reichskanzler eine um etwa 120,000 M . geringere Einnahmeals in Straßburg beziehe , diese Differenz aus dem Dispositions¬
fonds ersetzt werde . Wie dazu die ..Post " hört , ist diese Nach¬
richt, wenn auch nicht ganz, doch insofern begründet , als der
Kaiser aus allerhöchsteigener Entschließung dem Reichskanzler ,ohne Antrag des Fürsten , für die Dauer seines Amtes einen
Jahreszuschuß von 100,000 M . bewilligt hat , um damit teil¬
weise wenigstens den materiellen Ausfall zu decken , welchen der
Fürst durch seine Berufung zum Reichskanzler erlitten habenwürde . Fürst Hohenlohe, dessen Vermögensverhältnisse sich mit
den darüber kursirenden übertriebenen Gerüchten auch nicht an¬
nähernd im Einklang befinden, wird hiernach in Berlin nur un¬
gefähr zwei Drittel desjenigen Betrages zu beziehen haben, auf
welchen er in Straßburg Anspruch hatte .

Wie aus Straßburg gemeldet wird , ist Statthalter
Fürst zu Hohenlohe-Langenburg heute Mittag nach Metz ge¬
fahren , um sich den dortigen Behörden vorstellen zu lassen.

Eine Allerhöchste Verordnung , datirt Hannover , 12 . Dez .,bestimmt, daß die gesammte Verwaltung der Schutzgebiete, ein¬
schließlich der Behörden und Beamten , der Colonialabtheilungdes Auswärtigen Amts unterstellt wird , welche die hierauf be¬
züglichen Angelegenheiten unter dieser Bezeichnung und unter
der unmittelbaren Verantwortlichkeit des Reichkanzlers wahr¬
zunehmen hat . Soweit es sich um die Beziehungen zu aus¬
wärtigen Staaten und um die allgemeine Politik handelt , bleibt
die Colonialabtheilung dem Staatssekretär des Auswärtigen
Amtes unterstellt .

Das „Justizministerialbl . " veröffentlicht eine Verfügung de^
Justizminifters vom 14 . Dezember , betreffend Beschleunigung von
Strafsachen . Jede Strafsache ist mehr oder weniger als Eilsache
zu behandeln . Dies gebiete die Aufrechthaltung der staatlichen
Autorität , das Interesse aller Betheiligten und der Strafzweck .
In allen Abschnitten des Verfahrens ist, soweit es das Gesetz
gestattet , die Bestimmung naher Termine und kurzer Fristen zu
erstreben, um den Vorwurf zu entkräften , daß der Betrieb der
Strafsachen den Anforderungen des gemeinen Wohls und dem
Ansehen der Rechtspflege nicht entspreche .

Berlin , 14 . Dezbr . Wie die „ Nat . -Ztg . " hört , ist aus
Deutsch-Ostafrika die bedauerliche Nachricht eingetroffen, daß der
Leiter des Eisenbahnbaues in Usambara , Bernhardt , in Geistes¬
krankheit verfallen ist. Es ist telegraphisch ein höherer Beamter
der Gesellschaft zu seinem Ersatz bestimmt worden .

Stuttgart , 14 . Dezember . Immer aufs Neue tauchen
Gerüchte von einer Spannung zwischen den Höfen von Berlin
und Stuttgart auf, die durch die auffällige Thatsache, daß der
neue Reichskanzler sich allen süddeutschen Regierungen , nur nicht
der württembergischen vorgestellt hat , natürlich neue Nahrung er-
halren . Die „Köln . Volksztg ." versichert, es handle sich um eine
Lockerung der Beziehungen zwischen den Souveränen , die anläß¬
lich einer Meinungsverschiedenheit über militärische Fragen bei
den letzten Kaisermanövern entstanden sei . König Wilhelm sei
infolge dessen nach Stuttgart zurückgereist. Weiter heißt eS in
der Auslassung : „Sehr bemerkt wurde hier die Geflissenheit, mit
der anläßlich der jüngsten Fahnennagelung in Stuttgart der
König von Württemberg als „ oberster Kriegsherr " bezeichnet
wurde . Der Zusammenhang ist kaum zu verkennen. Amtlich
wird zwar — wie alle Spannungen zwischen allerhöchsten Per¬
sonen — die wahre Lage der Dinge bestritten , indessen sind doch
über diese Thatsachen schon zu viele Einzelheiten , selbst in weiteren
Kreisen, verbreitet , als daß die Ableugnungsversuche Erfolg haben
könnten . Selbst die gewechselten Worte sind nicht unbekannt ge¬
blieben.

Deutscher Reichstag .
Berlin , 14 . Dezbr . Der Reichstag verwies heute den

freisinnigen Antrag , die Initiativanträge betreffend, an die Ge¬
schäftsordnungs - Kommission und beschäftigte sich dann mit der
Interpellation wegen der Zuckerprämien , die der Abg . Paaschc
mit der Schilderung der Krisis , in welcher die Zuckerindustrie
sich befindet, begründete . Graf Posadowsky sagte eine wohl¬
wollende Prüfung der Angelegenheit zu, stellte aber bestimmte
Maßnahmen nicht in Aussicht. Abg . Richter bestritt die Noth -
lage und bezeichnte alle bisher vorgeschlagenen Maßregeln als
falsch . Ihm schloß sich der Sozialdemokrat Bock-Gotha an,
während Abg . Graf Kanitz sein lebhaftes Bedauern darüber aus -
sprach , daß man bei Gewährung der Meistbegünstigung in
Amerika sich nicht Sicherheit gegen die Einführung eines Zucker¬
zolles habe geben lassen. Morgen wird die Debatte fortgesetzt,
außerdem steht die Berathung des Strafantrages gegen Liebknecht
auf der Tagesordnung .

Ä K S l S K S.
Petersburg , 14 . Dez . Eine hiesige Zeitung weiß zu

berichten, daß der verstorbene Zar der Prinzessin von Wales
eine Summe von 250 000 Frcs . vermacht hat . Der Zarin -
Wittwe habe er eine Rente von 2 500 000 Frcs . und die Nutz¬
nießung eines Palastes in Petersburg , eines Landgutes und
einer Billa in Livadia hinterlassen . Die Großfürstin Olga
soll von dem Tage ihrer Großjährigkeit an eine Rente von i
1 Million Frcs . empfangen.

Paris , 14 . Dez . Der deutsche Botschafter Graf Münster
begab sich heute Nachmittag zum Präsidenten der Republik , Ca¬
simir Pericr , nm im Aufträge des deutschen Kaisers dessen Bei¬
leid über das Ableben des Kammerpräsidenten Burdean anSzn-
sprechen , welcher aus Anlaß der Berliner Arbeitskonserenz bei
Sr . Maj . noch in freundlichem Andenken stehe .

Paris , 14 . Dez . Neue Angriffe , welche der „Figaro " in
der Drcyfnßsache gegen den Kriegsminister gerichtet hat , werden
von der übrigen Presse mit Entrüstung zurückgewiesen .

M s r r «r e.
— Cuxhaven , 13 . Dez . Mit den Torpedobooten „8 24

und 23 " trafen gestern der Kontre - Admiral Thomsen , Inspekteur
der Marineartillerie , sowie die Korv . - Kapt . Schneider und
Köllner und mehrere andere Offiziere von Helgoland , wo sie
Jnspizirungen halber geweilt hatten , hier ein . Unter Hinzu¬
ziehung des hiesigen Kommandanten Korv .-Kapt . du Bois und
des Kommandeurs der hiesigen Matr .-Art .-Abth . v . Arendt
nahinen sie auch hier Besichtigungen vor, die sich u . A . auf die
Haubitzenbatterie , sowie auf die neu anzulegenden Geschützstände
bei Kugelbaake erstreckten . Mit dem Abendzug reisten die Herren
ab . Die beiden Torpedoboote waren gleich nach ihrer Ankunft
von hier wieder abgedampft und zwar nach der Wesermündung .
— Die seither von dem Feuerwerkslieutenant Behm provisorisch
verwaltete Stelle eines Platzkommandanten ist jetzt durch den
Lieut . z . S . Elvers besetzt worden .

— Kiel , 14 . Dez . Das Artillerieschulschiff „Carola " ist
gestern von einer mehrtägigen Uebungsfahrt von See nach hier
zurückgekehrt und übernimmt heute Kohlen am Kohlenhof der
kaiserlichen Werst . Sodann wird das Schiff im Laufe dieses
Tages noch nach Wilhelmshaven in See gehen .

— Kiel , 14 . Dez . Am 13 .
'

Dezember hat das von der
Firma Schichau in Elbing neu erbaute Torpedoboot „8 74",
geschleppt vom Divisionsboot „D 1 " und begleitet von den
Schultorpedobooten „8 3 u . 32", Pillau verlassen . „8 74"
wird nach Kiel übergeführt , um hier Maschine und Kessel, welche
von anderen Firmen konstruirt und gebaut werden, zu erhalten .

— Berlin , Ist . Dezbr. Laut Allerhöchster Kabinetsordre
vom 12 . d . Mts . ist der Kapt . z . S . und Flügeladjutant Sr .
Majestät des Kaisers , v . Arnim , vom 1 . Januar k . I . ab auf
die Dauer von drei Monaten zum persönlichen Dienst bei Sr .
Majestät nach Berlin kommandirt worden . — Nach derselben
Kabinetsordre sind befördert : Lieut . z . S . Weniger (Otto ) , Wacht-
vsfizier S . M . Panzerschiff III . Klaffe „Bayern "

, und Lieut . z .
S . Wuthmann , Adjutant bei der II . Marineinspektion in Wil¬
helmshaven , zu Kapt . - Limts . ,- die U .-Lieuts . z . S . Orth , an
Bord S . M . Panzerschiff III . Klasse „Sachsen ", Runge , an
Bord des Artillerieschulschiffes „ Carola ", v . Koschembahr, an
Bord des Kreuzers I >. Klasse „Prinzeß Wilhelm " , und Michaelis
( William ) , an Bord des Panzerschiffs IV . Klasse „Hagen "

, zu
Licuts . z . S . — Dem Kapt .-Lieut . v . Klein, von der Marine¬
station der Ostsee, wird auf sein Gesuch mit den Invaliditäts -
Attesten der Abschied mit der gesetzlichen Pension nebst Aussicht
auf Anstellung im Civildienst und der Erlaubniß zum Tragen
der bis -herigen Uniform mit den für Verabschiedete vorge-
schriebenenAbzeichen unter Verleihung des Charakters als Korv .-
Kapt . bewilligt . — Der Masch.-Unter -Jng . Haase, an Bord des
Panzerschiffs I . Klasse „Kurfürst Friedrich Wilhelm "

, ist zum
Masch .-Jng ., der Ob . - Masch. Walter zum überzähligen Masch .-
N .-Jng . unter Vorbehalt der Patentirung befördert .

— Berlin , 15 . Dez . (Ordensverleihungen .) Dem Bo¬
taniker , Sekondelieutenant der Reserve, Dr . Preuß , Leiter des
Botanischen Gartens in Viktoria im Kamerungebiet , ist der
Kroncnordcn vierter Klasse mit Schwertern , sowie dem Feld¬
webel Krause und dem Büchsenmacher Zimmcrmann bei der
Kaiser ! . Schutztruppe in Kamerun das Militärehrenzcichen
2 . Klaffe am schwarzen Bande mit weißer Einfassung verliehen.

— Berlin , 15 . Dez . Das Schulschiff „Stosch", Kmdt .
Kapt . z . S . v . Schuckmann (Hugo), ist am 12 . Dezember in
San Domingo angekommen.

B s k « i s -
8 Wilhelmshaven , 14 . Dez . Am Abend des 16 . d . Mts .

wird Se . Exc . der Herr Staatssekretär des R .-M . - A . zur
Besichtigung der Werft hier eintreffen und voraussichtlich bis
zum 17 . d . Abends hier verweilen .

Wilhelmshaven , 15 . Dez . Der Herr Regierungs -Präsident
v . Estorff ans Aurich war , wie bereits kurz erwähnt , in Be¬
gleitung des Königlichen Landraths Herrn Alsen aus Wittmund
vom 13 . d . M . Abends bis zum 14 . Nachmittags hier anwesend.
Die Herren nahmen , unter Führung des Königl . Regierungs -
Assessors Herrn Or . zur . Frhrn . v . Lüdinghausen und des Herrn
Bürgermeisters Oetken, die öffentlichen Gebäude und sonstigen
Sehenswürdigkeiten unserer Stadt in Augenschein- auch der
Kaiserlichen Werst wurde ein Besuch abgestattet . Ferner
orientirte sich der Herr Regierungs -Präsident durch eine längere
Rundfahrt über die Lage der benachbarten großherzoglich olden-
burgischen Gemeinden .

8 Wilhelmshaven , 15 . Dez . S . M . S . „Hildebrand ",Kmdt . Korv . -Kapt . Oelrichs , machte gestern nach dem Einlaufen
im neuen Hafen fest .

8 Wilhelmshaven , 15 . Dez . S . M . Panzerschiff 2 . Kl .
„ Kaiser " ist in die II . Reserve gestellt worden .

8 Wilhelmshaven , 15 . Dez . S . M . Tpbte . „ 8 2, 21
und 23" sind gestern in Geestemünde eingetroffen und Abends

wieder von dort in See gegangen . „8 45, 46 u . 55 " unter ,
nahmen gestern eine Fahrt auf der Jade .

8 Wilhelmshaven , 15 . Dez . Heute findet eine Treibjagd
in Moorhafe , am 17 . und 18 . d . Mts . eine solche in den
Großherzoglichen Forsten bei Varel statt .

Wilhelmshaven , 15 . Dezbr . Der Kampf gegen die
Monopolisirung des Petroleumhandels durch die Standard Oil
Company hat jetzt, so weit Deutschland in Betracht kommt,
greifbare Gestalt anzunehmen begonnen, indem die Neichsregierung
die Handelskammer zu Hamburg damit betraut hat , die Klagen,
die über die mangelhafte Qualität des von der Standard Oil
Company neuerdings gelieferten Erdöls laut geworden sind , auf
ihre Richtigkeit zu prüfen . In den Kreisen des Petroleumhandels
ist es, wie man der „Fr . Ztg ." schreibt, bekannte Thatsache,
daß die Standard Oil Company die zur Deckung des Begehrs
erforderlichen Mengen Oel aus den den Pennshlvaniafeldern
entstammenden ersten Qualitäten nicht mehr zu decken vermag,da die Produktion dieser Quellen mehr und mehr sich verringert .
Die genannte Gesellschaft soll daher dazu übergegangen sein , das
Manco aus den Ohioquellen zu decken . Da diese letzteren aber
nur Oel von namhaft geringer Qualität produziren , so erklärt
man hieraus , daß das gegenwärtig von der Standard
Oil Company (gelieferte Produkt eine merkliche Verschlechterung
zeige, obgleich die Gesellschaft bemüht sei , die mangelhafte
Qualität des Ohio -Oels durch starken Zusatz von Prima
Pennsylvcmia -Oel aufzubessern. Der Monopolisirung durch die
Standard Oil Company und durch ihre Vertreterin in Deutsch¬
land , die Deutsch-Amerikanische Petroleum - Gesellschaft , würde
ein Verbot der Zulassung minderwerthiger amerikanischer Oele
entgegentreten können. Bevor aber die Reichsregierung ein
solches Verbot erlassen will , wünscht sie zunächst die Berechtigung
der über die Qualität des Oels erhobenen Klagen festgestellt zu
sehen . Die dieserhalb auf Anweisung der Reichsregierung von
der Hamburger Handelskammer einberusenen Konferenzen der
am Petroleumhandel Betheiligten haben vollständige Einmüthig -
keit hinsichtlich der Berechtigung der geltend gemachten Beschwerde¬
punkte ergeben.

Wilhelmshaven , 15 . Dez . Im Parkhaus hält morgen
Nachmittag das Musikcorps der II . Mütrosen -Division unter
persönlicher Leitung des Herrn Musikdirigenten Wöhlbier ein
Streichkonzert ab . Abends konzertirt das Musikcorps im
Kaisersaal .

- st Wilhelmshaven , 14 . Dez . Am gestrigen Abend hielt
der Verein für Geflügelzucht seine Versammlung ab . Zunächst
wurden einige neue Mitglieder ausgenommen. Dann berieth
man über die Erhöhung des Beitrages . Bisher zahlte jedes
Mitglied pro Vierteljahr 1 M . Es wurde beschlossen, fortan
im gleichen Zeitraum 1,50 M . zu erheben. Den Mitgliedern
wird die Geflügelbörse unentgeltlich geliefert . Sodann wurde
genehmigt, daß für die obersten Klaffen der Mittel - und Volks¬
schulen eine größere Anzahl der Schrift : „Ein Wort zu Gunsten
der hiesigen Singvögel , bezweckend deren Schutz und winterliche
Pflege in der Stadt Wilhelmshaven " beschafft werden soll .

Heppens , 12 . Dez . Der hiesige Bürgerverein hat eine
Verstärkung der Gendarmeriestation für wünschenswerth erachtet
und ein diesbezügliches Schreiben an den Gemeinderath gerichtet,
welcher in seiner nächsten Sitzung darüber berathen wird .
Ebenfalls soll dann über die Einführung der monatlichen
Steuerzahlungen beschlossen werden.

Ass - er Umgegev- ««S Ser Provinz .
Jever , 14 . Dez . Die nächste Sitzung des AmtSraths wird

am Montag , 17 . Dezbr . , Vormittags 10 Uhr in Janssens Gast¬
hause zum Erbgroßherzog stattsinüen .

Olveuvurg , 14 . Dez . Die Tochter eines chierselbst woh¬
nenden Proprietärs verletzte sich gestern morgen, beim Haar¬
brennen beschäftigt, derart mit einer Brennscheere das rechte
Auge, daß sie sich sofort in ärztliche Behandlung begeben mußte
und einen langwierigen Heilungsprozeß durchzumachen haben
wird, da die entstandene Wunde recht heikler Natur ist .

Aurich , 13 . Dez . Der Provinzialausschuß in Hannover-
Hat für die Anlage einer 4800 M . kostenden , eine bessere Ver¬
bindung mit dem Hafen herzuftellenden neuen Straße eine Bei¬
hülfe von 600 M . bewilligt .

Leer , 13 . Dez . In der vorgestrigen Sitzung des Bürger¬
vorsteherkollegiums wurde beschlossen, in Betreff der Lustbarkeits¬
steuer folgende Sätze festzustellen : für die Veranstaltung einer
Tanzbelustigung bis 12 Uhr 5 Mk ., darüber hinaus 10 Mark ,
Maskenball 20 M ., für die Veranstaltung eines Konzerts 3 Mk.

Norveruey , 12 . Dez . Aus zuverlässiger Quelle verlautet,
daß in der Vorstandssitzung der „Vereinigten Dampf -Schiffs -
rhedereien Norden -Norderney " beschlossen worden ist, im nächsten
Sommer eine regelmäßige Dampferverbindung zwischen Norder--
neh und der Nachbarinsel Borknm einzurichten. Der einzu¬
stellende Dampfer wird mindestens dreimal wöchentlich seine
Fahrten machen , und zwar möglichst im direkten Anschlüsse an
die von Norddeich eintreffenden und nach dort abgehenden
Dampfer derselben Gesellschaft . Die Vorarbeiten für den von
den Luftkurgästen schon lange gewünschten Bau eines Seesteges ,
einer Wandelbahn über den Meereswellen , sind, wie von anderer
Seite gemeldet wird , in vollem Gange . Es ist geplant , den¬
selben ungeachtet der zu überwindenden technischen Schwierig¬
keiten und der daraus erwachsenden größeren Kosten an der
besuchtesten Stelle des Strandes vor der Victoriahalle anzulegen .
Die private Bauthätigkeit ist auf der Insel wiederum recht rege,



obgleich die verflossene Saison unter Mittel war und weder den
Hausvermiethern noch den Wirthen und Geschäftsleuten be¬
friedigende Erträge brachte.

Vermischter .
— * Berlitt , 14 . Dez . Zwei zusammengebundene Leiche»/

anscheinend ein Liebespaar , wurden heute Morgen am Engel¬
becken aus dem Wasser gezogen . Nach der schon ziemlich weit
vorgeschrittenen Verwesung zu urtheilen , müssen sie schon längere
Zeit im Wasser gelegen haben.

—* In der letzten Sitzung der Berliner Medizinischen Ge¬
sellschaft wurde u . A . durch Professor Baginsky , den Leiter der
inneren Abtheilung im Kaiser Friedrich -Kinderkrankenhause, außer
allen Zweifel sichergestellt , daß das Beringsche Heilmittel als
von einem unverkennbar günstigen Einfluß auf den Verlauf der
Diphtherie , selbst in sehr schweren Erkrankungsfällen , sich er¬
wiesen hat .

— * Gl ei Witz , 11 . Dez . Auf dem Terrain des Grafen
von Welczek in Laband waren gestern Gärtnergehilfen mit dem
Pflanzen von Weiden beschäftigt, als sie in der Erde grabend
in geringer Tiefe ans einen Sack stießen, der bei der geringsten
Berührung in Stücke zerfiel. In dem Sack befanden sich
gegen sechs Pfund preußischer Münzen , und zwar zum größten
Theil Silbermünzen , die aus den Jahren 1760 bis 1780
herstammen .

— * Der Versuch, aus dem Erlös entwerteter Briefmarken
ein christliches Dorf am Kongo zu gründen , ist nach der

„ Boss . Ztg ." geglückt . Aus allen Theilen der Welt sind in
Brüssel über 40 Millionen Briefmarken Zusammengeflossen
und ihr Erlös hat ansehnliche Summen erbracht . Der
Kongostaat hat dem Dorfe im Süden von Lusambo am
rechten Flußufer 400 Hektar abgetreten . Der Obere der Kongo¬
missionen, Mgr . Van Aertselaer berichtet jetzt vom Kongo, daß
das Dorf „Saint -Trudon " errichtet worden ist / mehrere Ge¬
bäude sind vollendet / das Land ist urbar gemacht, so daß
unter der Leitung des Paters Gambier mit der Ansiedelung
der farbigen Familien vorgegangen werden kann . In den
kongostaatlichen von Missionaren geleiteten Kinderkolonien erzo¬

gene Negerknaben und Negermädchen werden ehelich verbunden
und in diesem christlichen Dorfe angesiedelt. Jede Familie er¬
hält ein eigenes Häuschen.

Kirchliche Rachrichte «.
3. Advent .

E v an ge l is ch e Ma r ine - Garnison - Gern einde .

Gottesdienst um 114/ ? Uhr . Mar .-Ob .-Pfarr . Go edel .

Katholische Marine - Garnison - Gemeinde .

Anfang des Gottesdienstes um 8Vr Uhr .
Civil - Gemeinde .

Gottesdienst um IO Uhr / Text : Matth . 11, 2 —10.
Kollekte für die Bibelgesellschaft.
Nachm. 2 Uhr : Gottesdienst mit Kinderlehre .
Abends 5 Uhr Gottesdienst in der Elisabethkirche / es Predigt

Herr Marinepfarrer Bier . Jahns , Pastor .
Kirchengemeinde Bant .

Gottesdienst um 10 Uhr . Hilfsprediger All ihn .

Metho disten - Gemeinde . (Verl . Gökerstr . 22 .)
Vorm . 9 >/, Uhr und Nachm. 5 Uhr Gottesdienst . Vorm .

11 Uhr Sonntagschule . Mittwoch Abend 8U4 Uhr Bibelstunde .
O . Lindner , Prediger .

Baptistengemeinde .
Gottesdienst : Vorm . 9 >/z Uhr und Nachm. 4 Uhr Kinder¬

gottesdienst Vorm . 11 Uhr . Prediger Wind erlich .

Standesamtliche Nachrichten der Stadt Wilhelmshaven
vom 8 . bis 14 . Dezember 1894 .

Gebe re » : Ein Sohn : dem Torp .-Borarb . Pietsch, dem Schuhmacher-

meiflec Rkger , dem Posthül 'sboten Ulfers , dem Mar .-Zeichner Puschel / eine

Tochter : dem K-sftlschm . Rudolph , dem Lootsenaspirautm Graffundsr , dem
Maler BehrenS .

Aufgeboten : Metalldreher Lramer und F . W . E . Jerrenlrup , beide

zu Gadderbaum , Arb . Anlauf und E . L. M . Obst zu Grünbrrg , Pensionär
GorguS und M . M . ZteSmer , beide zu Danzig , Arb. Winter und W. M .

Pundr , beide zu HeppevS , Arb . BoSker hier und S . Belker zu WmsingSfehn -

xoider , Maichinist Bessert zu Kiel und M . P . Einst ' zu Finkenroaide.

Lheschlteßungeu : Heine.
Gestorben : Feuermstr. Böller , 37 I . alt , SchlMIwmermann Matz

60 I . alt , uuverehel. P S . Winter , 23 I . alt , Ehefrau deS Obersteuerm.
Krumbholz, H . S - geb . Bergmaun , 32 I . alt . Außerdem wurde eine Todt-

geburt (Knabe) angemeldet .

Wilhelmshaven , 1b . Lezbr . Kursbericht derOldenburgtschen Spar¬
und Leihbank, Filiale Wilhelmshaven . gekauft verkauft

4 pCt . Deutsche Reichsanleihe . 105,45 106, —

3stz pCt . Deutsche Reichsanleihe . 103,95 104,50
3 PCt . do. . 94,70 95,25
4 pCt . Preußische EonsolS . 105,30 105,85
3 >/g PCt . do. . 103,90 104,25
3 pCt. do. . 94,80 95,35
3stz PCt . Oldeub . Consols . . . . . . . . . 102, — 103, —

4 pCt . Oldertb. Kommunal -Anleihen . 102, — —

4 pCt . do. do. Stcke . zulOOM . 102,55 —

Zst. pCt . d» . do. . 100, — —

3 V» PCt . Oldeub . Bodenkredit -Pfandbriefe(kündbar) 101,25 102,25
3st ° PCt . Bremer Staatsanleihe von 93 . . . . 101,40 101,95
3 PCt . Oldenburgische Prämienanleihe . . . . 126, — 126,80
4 pCt . Eutin -Lübecker Prior .-Obligationen . . . 102, — —

3V - PCt . Hamburger Staatsrente . 103,20 103,75
4 pCt. Pfandbr. der Rhein.Hypoth .-Bank Serie 62—65 102,90 103,45
3 V, PCt . do . do . . 99,50 100 -

4 PCt . Psandbr . d. Preuß . Boden -Kredit -Aktten-Ban !
vor 1905 nicht auslosbar . 104,80 105,35

Wechs. auf Amsterdam kurz für Guld . 100 in Mk. 168,40 169,20
Wechs. auf London kurz für 1 Lstr. in Mk . . . . 20,35 20,45
Wechs. am Newyork kurz für 1 Doll , in Mk . . . 4,17 4,21

Diskont der Deutsche « Reichsbank 8 PCt.
Wechselzins unserer Bank 4 °/ «.

Meteorologische Beobachtungen
des Kaiserlichen Observatoriums Wilhelmshaven .

Bewvllmi«
/O — heiter,

1V — ganz bedeckt/.

Wtird -
(0 -- still,

12 --- Orkan/achtungs -

der letzten
3t Stunden Form .Datum .

Dez . 1t .
8.80 >1Mr .

Auktion .
Für Rechnung dessen, den es angeht ,

sollen am
Dienstag, den 18. , und

Mittwoch, den 19 . d. Mts.
im Saale d . Hrn . Gastwirths Krause
(fr . Zwingmann ) folgende Maaren als :

eine große Anzahl Plüsch-
Teppiche in div. Größe «,
Tischdecken, Gardinen , Bett¬
zeugs, Leinen, Pelzumffen ,
Mützen, Wäsche, CorsetS,
Tapisserie - Waare », Ar¬
beiter-Artikel,Trieottailleu ,
Normal - Wäsche, Kleider¬
stoffe re.

auf Zahlungsfrist verkauft werden .
Bei obiger Auktion kommen auch- iv . JapanwaareZr

als Brodkörbe , Tablets ,
Schränkchen re. mit zum Aufsatz .

S . G-p- es,
Auktionator .

Zu vermiethen
auf sogleich oder später 3 -, 4- und
Sräumige Wohnungen mit allen
Bequemlichkeiten.

k . I. SvdmSler.
Zu vermiethen

eine Wohnung , bestehend aus 4
Räumen mit Vor - und Hintergarten .

Altendeichsweg 22o, part .

Zum bevorstehenden Feste
halte mein sehr reichhaltiges Lager in

Fist m > i> Mrilhiitr«
vom billigsten bis zu den besten Qualitäten angelegentlichst empfohlen

F. TLarften, Astlöcher,
Rothes Schloß 88.

SLvLsol
so Kilogr . :r Mk .,

sowie

Kager- s . Streustroh
empfiehlt

Gerh . Popken , Kopperhörn .

Zu vermiethen
zum 1 . Jan . 1895 eine 2räumige
Wohnung nebst Stall, Keller und
Wasserleitung , monatlich 12 Mk.

I . Hemke , Kielerstr . 64 .

Zu vermiethen
zum 1 . Febr . mehrere schön ein¬
gerichtete 4räum . Wohnungen .

H . Stoffers , Schmiedemeister ,
Müllerstr . 15 .

ZU vermirtl/kn.
Die von Herrn Feuerwerks -Hauptm .

Prollius seit l ' /z Jahren benutzte
Wohnung ist versetzungshalber per
1 . Jan . 1895 eventl . später zu ver¬
miethen .

Ad. H. Funk, Gökerstr . 13 .

Empfehle eine große Parthie beste

Ostfriesische

Bratgänse ,
ea. 12 bis 14 Pfd . schwer ,

L Pfd . 60 Pfg .

tsoob , HaMsmm,
„Reirüscher Hof".

Ligruken
in 25, 50 und 100 Stück -Packung und

schöner Ausstattung
mit S pCt . Rabatt .

Mehrere W - PirMei,
mit 10 pEt . Rabatt

empfiehlt

Waünüsse,
Haselnüsse,
Paranüsse ,
Krachmandeln,
Trauben -stoslnen ,
Feigen,
Datteln ,
Mandeln ,

in besonders schöner frischer
Waare zu billigsten Preisen bei

L LsnLsll .

liasr - LtielsI
.

WWeste Fußbekleidung aus Kalbleder mit den natürlichen
Haaren gegerbt . Größte Marschfähigkeit gegen Hühneraugen.
Erfolg wunderbar bei Rheumatismus , Gicht, kalten u . Schweiß-
Füßen. Nach jedem Fuße aufs eleganteste angefertigt. Repa¬
raturen werden schnell, nicht auf mechanischem Wege verpfuscht,
sondern durch saubere Handarbeit gut und billig ausgesührt.

Ili . R . l-iiddon.
Sckirh VKcbermcrster . KSpigstr - 5L

Habe meine

eröffnet.

I. ß Kckclmkljicr,
Alteftraste 22 .

Zum bevorstehenden
mein

Feste bringe

Zu vermiethen
umständehalber auf sos . od . später eine
srdl . 4räumige Wohnung mit Keller
und Bodenraum .

K L,üeksi »vr .

Wegen Wegzugs von hier billig zu
verkaufe « : i Küchenschrauk ,
Küehenborteo, 2 Kommoden , mehr .
Bettstellen , 2 Tische und Stühle , 1
Messingkessel .

Marktstraße 31, 2 Tr .

Zu vermiethen
umständehalber auf sos. od . später eine
srdl . Oberwohuung mit Keller und
Bodenraum . H . LÜckener .

18 Oxhoft schöner

Sauerkohl
sollen am Mittwoch , den 17 . Dez . er .,
Nachmittags 3 Uhr auf dem Hofe des
Fuhrunternehmers Ik' ie. I , anx « ,
Neuestraße , öffentlich gegen Baar -
zahlung verkauft werden .

kH8vbsn klumvnkolll
und liopfssist

empfiehlt
Frau Voß , Roonstr. 16 .

Gesucht
ein Stnudeumädchen zur Aushülfe
für ein erkranktes .

Zu erfragen in der Exp . d . Bl .

Wkislszer
in empfehlende Erinnerung .

Bestellungen frei ins Kans .

«soll. 1^6686.
Roonstr . 7 .

s

Sehr hübsche Auswahl in

Ldoeolsllö , lffsi-chsn, ösumbölmng
ösumosliss , Londons oto.

Die Preise sind billigst gestellt und bitte um
zahlreichen Besuch.

o tt » « Uli « «
« » « s « » » » » « « » » «»» » « « « « « » « «

Erhalle M Weihnachten

woraus Bestellungen gerne ent¬
gegennehme .

Vi . L . konkon .
Gesucht

zu Ostern ein Lehrling .
C . Rieß , Stellmacher,

Bismarckstraße 47 .

Mit dem heutigen Tage eröffne ich meine

WkilMthtsaussseSuilg
«nd lade ein geeertes Publikum zu zahlreicher»
Besuche freuudtichst eiu.

Achtungsvoll

A Rrrlheumrm , Bant.
Gl »Gl

Zu verkaufen
ei» Kuabeu-Rover .

Marktstr . 15.

Eine tüchtige Frau
sucht Arbeit .

Bremerstr . 9 .

6eUl68 F .OA18
für junge Leute.

Neuestraße 11 .

Gefunden ein grauer Hut nebst
Schirm . Abzuholen gegen Erstattung
der Jnsertionskosten .

Ihnen , Hinterstraße 15 .



lliiknrollki'li.
Lovvtsß, üell 1K . verewder :

Kro886 drlllnnttz Mnstzlor-
VorsttzllmiK!

^ uktrtzltzu 6vM ^ irt6üLüv8t1tzr .
kntsng k Ubr . — klitres « !ö geMnlieli .

AL « nt » Zs UWjliei 'Meli lelrts Vorsleilung lti88Sk
8si8im :

1 !t 8clijtztl 8-ktzjtzr
«ämmlliedvr LÄvMvr .

I^nßsng s Ukr ^.

Deutsche Mormulpfeifen
find die beste« unter allen PatentPfVifen, 12 mw . weit
gebohrt. Zu haben bei

LZ'Z'SN
Bismarckstraße, am Park .

Sveeialität :
Malta >/l ° 5 Mk > Ernst Wl

Sveeialität:
Malta >/,g 5 Mk .

Gökerstrche U

Erstes and größtes Speriatgeslhöst str Cigarren.
Für den Festbedarf empfehle ich mein reichsortirtes Lager bester Bremer und Ham¬

burger Crgarren in vorzüglichen Qualitäten und billigsten Preisen .
Echte Hamburger Habannas und I , Porten in jeder Preislage , bis zu

den feinsten Marken .
Cigaretten der bekannten und beliebten Firmen : Simon Arzt und Kyriazi-Fröres

sowie Cigaretten und Tabake aus der staatl. bosnisch -herzegowinischen Tabak¬
regie , in verschiedenen Packungen.

Den verehrlichen Weihnachtscommissionen S . M . SS . , Castnos und Compagnien
empfehle ich besonders mein reichhaltiges Lager an Cigarren, zu Geschenken geeignet , in
Packungen von V<o , V o , Vis und größeren Kisten , je nach Wunsch.

Sämmtliche von mir bezogenen Cigarren, Cigaretten und Tabake kommen von den
größte« «ud renommirtesten Firmen des In - und Auslandes und werden zu den
billigste« Preisen abgegeben .

Hochachtungsvoll
Spceialititt:
N»L > >/,« s Mi

Drust Rvltlr . SstecialitSt :
Malta Vi° 5 Mk.

llvvlwtr. M.
. .

Linpfedls insiiü i'siodZortivtss m
Ailitair - n. 01see -H !UiÜ 8<.i>ui>e.

Ltsts UsuVsitsii ii. tzrosss to
LNIixss iiuä Omvattsn, soivis Nossr.
tiÄxsr, LsQäÄgsn, Loturms , tVäsvLs ,

IliitWisIiMvZs sto . oto.
NaiiäseliuIi-VasoksWtalt

8 Sotal -Ansverkans «
M von

§7. H. köls , nklie Milheliiistj . Str. 12.
R
N

HE Wegen gänzlicher Räumung des noch großen Lagers Werdens
sämmtliche »s

M zu jedem annehmbaren Preise ausverkauft. Besonders empfehlcns- ^X werth für Festgeschenke : ^
8b Axmiuster-, Plüsch- u. Germania -Teppiche (auch extra W
HE groß ) , ferner Tischdecken. Leiner.waareu , Damen -, M
M Herren- «nd Mnderwösche. Oberhemden, Kragen , Lö
EI Manschetten, Cravatie«, Handschuhe , Corsets . Mützen sA

Pelzmuffen , Tapifferiewaaren . bezeichoete Leinen- u. ZA
U Plüsch-Cartous, fertig garnirte gestickte Hosenträger M
HE nnd Turnergürtel re. re. W
« Total -Ausoerkauf von .1 . X . I *« Is . «^. mumm
GA Allsträge für MiÜMitsten

LM" in jungen fetten

VLnssi »,
g Psd. 6S Pfg-, sowie in

' feinsten lebenNc« holsteinische « '

Larpkvn ,
L Pfd. 1 Mark

und andere L'lsvLlv billigst, nehme von jetzt gerne entgegen .

8 . LSASMÄHQ .

ilitzäliesten

HV8itnisotit8gö8eligliliSil
iiLlte lest äie elsALntkstsrl, moäern8t6n

? 3. xisreL88Sttön
in Aro886r iLu8rvuiii ewpkolileii .

kliolMUw - » >»! kE - Ildum ,
iiiill 8ckr «ikwLpM

siiiä in nieäriAer kreiWtöllrwZ vorrä-tNiZ .
xLl 8 Kg,nri Le80näei' 68 emptViii« lest

v66orntion8l )1nlll6il
ln AV0886M Lortünenl.

2uw L68U6Ü meiner xLli88te11unK Inäe
lest erK6deQ8t ein.

H . ( iil ' IINll ,
tViIt,eIm8t «-L88S l.

Gepökeltes

Kasseler WOm.
Eisbeine.
Ktkinssetslh.

magern geräucherten

Gpeeli
empfiehlt

Hloortstr . 110 nnd Uetcrfir. 84 .

Größtes Pfeifen -Lager
in Wilhelmshaven.

Empfehle zu Weihnachts - Geschenken eine große Auswahl in
langen und kurzen

Pfeifen ,
sowie

eiht Wiener Meersilmm CiMechitzen .
HViw .

Bismarckstraße 25 am Park.
Für den Selbstkostenpreis

offerire einen Posten

Winter - Handschuhe
für Doinen und Herren.

,WP" Gla^ mit Wollfutter. — Tricot mit Lederbesatz . NA
Zurückgefetzte Glays - Handschuhe für Damen und Herren

gebe ich billigst ab .
II >i8 «» I' «»I»i» i . HMchuh - Grschäft,

Roonstraße INA.

Ill üiejigen gerälilk . fetim

L Pfd . 55 Pfg . bei 10 Pfd . 50 Pfg .,
Kart geränlkerle

L Psd. 60 Pfg .,
Prima hiesiges

Schmalz
empfiehlt

«. « MI . .
Moonstr. nnd Weteritr. 84.

per Pfd . SS Psg .,

wall nüsse
per Pfd. S0 Pfg .,

Apfelsinen
Dtzd . 7« Pfg .

empfiehlt

V . I - uttvr .

Verloren
IN der Adalbertstraße ein Justru «

meuten-Antteral. Abzugeben gegen
Belohnung in der Exp . d . Bl.



Augen auf ! !
beim Einkauf von Herren - und Knaben -Garderoben , wenn Sie wirklich einmal Sachen unter Preis zu erwerben wünschen. Maaren ohne jeden Nutzen
zu verkaufen, kann nur ein Total -Ausverkauf wegen Aufgabe des Geschäfts . Da ist es Aufgabe : Die Lagerbestände in jedem Falle zur Ersparung des
Rücktransportes zu Geld zu machen. Darum nochmals : „Augen auf " und den reellen Total -Ausverkauf von I . Horn , Roonstraße 92, wohlbeachtet,
da ich das Geschäft bestimmt mit Ende dieses Jahres schließe, sollen bis dahin sämmtliche Garderoben geräumt werden, und ist somit Jedem Gelegenheit
geboten, wirklich gute und solide Sachen thatsächlich zu Spottpreisen zu erwerben . Sonntags bis 7 Uhr geöffnet. Achten Sie also auf die Firma :

SW

Krerichs H Jausten , Roonstraße
Währen aus Damen- und Kinderschuhmaaren lO AbU

W8 .

LxsoüüiM '
Uur^solläs

Lvbalr-
vssrsn .

AurMil
in Broden bet

OsArüoäst
.1871 .

I L1näsr -Lnox ^-^
unä Ltulxsn -

Ltistsl .

Yoonstr. 8V , 1. Kt.
DE " Diese Woche : "MW. MMM

LA " Zum Feste "M
empfehle :

Knma Kalbskesien,
da. Mt »,
da. Kam«elkt«!ea,
da . Rälilt»

Zartes
RoOttfund Kralen

von prima fetten Ochsen .

A . O II I .
Woonstr. 110 und Weterstr . 84.

Leiste Sasea
« nd

sette 8änse
empfiehlt

< -r . Ii A tt vx ,
Schöne starke

bei Frau Jnffoff , Bisniarckstr . 23.

n
üsrrWstisksl uuä >

golurbs
jsäsr

Lsstsllungsii.
LÄvb Uoass.

Usrnsii .-2uZ-,
Looxk- u.

8obr>MÜsksl.

Villlelmsk .
8oK >S88-
Vvrsin .

Mrsobubs ruräß
l?8.ntotksl 211

MuLsufsxrsissu k

Kai !- u. KeLgll-
LckMaetiulis

sISZNNt.

LllmmissiiUiia
ÄLsrkÄimt

IZatss Mbiikat . >

t . ,

Geschickteste ZsG ^ tO reellste

Herren-

Anzüge
Hmtn -WM

jetzt zu den billigen Weihnachts -
Preisen,

L KL , LS , IV . 2 « , 23 , S4 »/r, SV, 3V ,
32 , 3S 3V -/2 Mark .

Donnerstag , de « 2V . d . MtS .,
Abends Uhr :

Wkihnllchts - NttAnöze»
in der Tonhalle (Raschle) .

Theater und sonstige Aufführungen .
Einführung von Gästen gestattet .

Bereinsabzeiche « s. anzulege ».
Um recht zahlreiche Betheiligung

ersucht
vsr VorMM

Heppenser
Hausbrsttzer - Vrrei » .

Montag , de « LV . d . Mts .,
NbeudS 8 ' / , Uhr ,

bei Th . Frier .
Tagesordnung :

1 . Borstandswahl .
2 . Beitrittserklärung zur Haftpflicht¬

versicherung.
3 . Verschiedenes.

Auch Nichtmitglieder werden einge¬
laden .

vsr Vorslsva .
GkschmoktSti -Ktltii.

Es wird daraus aufmerksam gemacht ,
daß zum Bezüge von Tagegeldern
während der Schwurgerichtssitzungen
im Jahre 1895 nur diejenigen Mit¬
glieder berechtigt sind , welche bis zum
31 . Dez . d . Js . eingetreten sind .

ver VorÄMS

Einige ganz Hochs. Musterarbeiteu
der geschickteste « Geselle»

8i « « > v « rrLtI » > 8s .

WW

Kodes -Anzeige.
Heute, Freitag Mittag ,

verstarb nach kurzer Krank¬
heit unser lieber kleiner

Lrivti
im Alter von 7 Wochen ,

,was wir allen Freunden u .
Bekannten , um stille Theilnahme
bittend, tiefbetrübt zu Anzeige
bringen

Wilhelmshaven , 14 . Dez . 1894 .
Die trauernden Eltern .

Ob .-Hoboift Gustav Schönemann
nebst Familie .

Die Beerdigung findet Montag ,
den 17 . Dezember er ., Nachm.
3 Uhr , statt .

Redaktion. Druck und Verlag von Th . Süß , Wilhelmshaven. (Telephon Nr. 16 .) Hierz « zwei Beilagen .
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Das Kind im Schnee.
Weihnachts - Erzählung von Eugen Moret .

Autorisirte Uebersetzung von Wilhelm Thal .
Nachdmck verboten.

(Schluß .)
Als die Kleine ihren Hunger gestillt, fragte man sie aus ,

und Genevieve weinte heiße Thränen bei der Erzählung des
Kindes . Herr und Frau Laroche hielten sich wacker , aber auch
sie mußten sich mehr als einmal die Augen trocknen.

Die Geschichte der Kleinen war eben so traurig als ein¬
fach. Ihr Vater , den sie niemals gekannt hatte , war zweifellos
schon gestorben, als sie noch in der Wiege lag . Was die Mutter
anbetrifft , so hatte sie ihren Lebensunterhalt mit Nahen zu
fristen gesucht , aber die Arbeit und die unzureichende Nahrung
hatten sie Wohl vor der Zeit dahin gerafft . Aller Wahrschein¬
lichkeit nach mußte sie am vorigen Abend in ihrem Dachstübchen
gestorben sein , und Violette hatte die Furcht erfaßt . Das
Grauen vor dem Tode hatte sie gepackt / ohne Jemandem ein
Wort zu sagen, war sie davongelaufen und in Paris umher¬
geirrt .

Dann hatte sie der Zufall in jene Gasse geführt , sie hatte
sich einen Augenblick gesetzt, die Ermüdung und Schwäche hatten
sie übermannt , und sie war eingeschlafen.

„Aber das Kind muß doch Bekannte haben, " sagte der Werk¬
führer, ' „man kann sie reklamiren , vielleicht sucht man sie sogar ,
wir müssen sie zum Kommissar bringen ."

„ Nicht heut Abend," entgegnete Genevieve.
„Nein, " fuhr Frau Laroche fort , „ dazu ist es freilich heute

zu svät . "

„Meinetwegen , aber morgen mit dem Frühesten ."

„Mit dem Frühesten ist der Kommissar noch nicht zu
sprechen ."

Herr Laroche erklärte sich keineswegs für besiegt und ent¬
gegnete :

„Das Kind gehört uns nicht, wir haben keineswegs das
Recht, es zu behalten . " s

„Aber das will ich ja auch gar nicht," rief Frau Laroche.
„Das möcht' ich auch hoffen, was sollten wir auch damit

anfangen ? "
Nichts desto weniger hatte die Sache am folgenden Tage

nicht den geringsten Fortschritt gemacht. Man hatte keine Zeit
gehabt, der Tag verging so schnell, und außerdem hatte die arme
Kleine nichts anzuziehen, ' beim besten Willen mußte man bis
zum nächsten Tage warten .

Vier Tage später war Violette noch da, und der Werk¬
meister wurde ärgerlich .

„Aber was willst Du denn ?" rief Frau Laroche, wir waren
ja bei Deinem Kommissar / weißt Du , was er uns geantwortet
hat ? Er wollte eine Untersuchung veranstalten und inzwischen
würde man die Kleine ins Depot schicken . Ins Depot , weißt
Du , was das ist ? "

„Gewiß , das ist der Ort , an den man die Diebe und die
Vagabunden bringt ."

„Das hat man mir auch gesagt / Du kannst Dir denken ,
ob ich die Kleine dalassen wollte ."

„Ja , aber . . . "

„Es handelt sich ja nur um wenige Tage , eine Unter¬
suchung wird angeordnet werden , und man wird die Familie
auffinden ."

„Nun gut , warten wir noch ein Paar Tage, " sagte der
Werkmeister.

Indessen vergingen die Tage und Wochen , und der Kommissar
ließ nichts von sich hören, und Frau Luroche entschloß sich, ihn
wieder aufzusuchen.

„Ach ja, " sagte derselbe , der die ganze Geschichte schon den
gesfen hatte , „Sie meinen das Kind, das Sie im Schnee ge¬
funden haben, eine gewisse Violette Lecomte?"

„Ah, sie heißt Lecomte?"

„Ja , wir haben den Familiennamen , aber das ist auch
alles . Der Vater und die Mutter sind todt , und was ich in
der Dachkammer , in der die Mutter starb , neulich vorfand , ist
vielleicht keine 20 Franks werth . Die Kleine hat Wohl noch
einen Onkel , Namens Pierre Bazin , aber Niemand weiß, was
aus dem geworden ist / man glaubt allgemein, daß er nach
Indien ausgewandert ist. Das Kind steht also ganz allein in
der Welt , und wenn Sie die Sorge für dasselbe übernehmen
wollen, so steht dem nichts im Wege."

„Sie sind sehr liebenswürdig , Herr Kommissar, aber womit
wir sind Arbeiter ."

„Das ist Ihre Sache . "

„Mein Mann wird sie Ihnen herbringen ."

„Wie Sie wollen, aber die Sache eilt nicht. "

„Werden Sie denn die arme Kleine wenigstens in ein Haus
schicken , wo sie gut ausgehoben ist ? " fragte die gute Frau La¬
roche mit Thränen in den Augen.

„Gewiß, " versetzte er, „in ein ausgezeichnetes Haus , aus
festen Mauersteinen / mit einem Wort , ins Depot .

"

„Aber, das ist ja unwürdig ."

„Das will ich nicht bestreiten," versetzte der Kommissar /
„aber was wollen Sie , wir haben augenblicklich noch kein
anderes Obdach für verlorene Kinder in Paris . Später wird

sich die Stadt mit der Sache beschäftigen , und wenn Niemand
kommt, um die Kleine zu reklamiren , so wird man sie bis zu
ihrem 21 . Jahre ins Korrekttonshaus schicken ."

„Ich habe doch gehört , es existiren einige fromme Gesell¬
schaften , die sich mit den Kindern beschäftigen ."

„Gewiß , es giebt eine Anzahl , aber sie sind vollständig un¬

genügend / allein für Paris brauchte man doppelt so viel. "

^Der Staat , Madame , macht es wie ich, er beklagt diese
Situation , kann aber nicht helfen."

„Behalten Sie sie doch," sagte der Kommissar.

„Sie wissen , das können wir nicht. "

„Das ist Ihre Sache ." . ^
Frau Laroche kehrte ganz außer sich nach Hause zuruck und

erzählte Abends alles ihrem Manne , der ihr antwortete :

„Es ist ein großes Unglück / noch niemals habe ich so sehr
bedauert , wohlhabend zu sein / aber Du weißt auch , daß cs
über unsere Kräfte geht. Genevieve selbst würde uns eines

Tages zürnen ."

„Aber heute ist die arme Kleine nicht wohl, und ich möchte
ihr auch erst ein Paar Kleider fertig machen." , , „

„Nun , wir brauchen uns ja nicht um einen Tag zu beeilen,"

sagte Laroche, warten wir , wenn Du willst, bis zur nächsten
Woche , meinetwegen sogar noch bis zum nächsten Freitag ."

Sonntag , dm 16 . Dezember 18S4 .
Der Freitag kam, man hatte Violette noch nichts gesagt !

und die Kleine schien sich vollständig in ihr neues Schicksal ge¬
funden zu haben .

„Du denkst doch daran , was wir mit einander abgemacht !
haben, " sagte der Werkführer eines Abends zu seiner Frau .

„Ich denke überhaupt an nichts Anderes, " versetzte sie .
Vierzehn Tage später waren die Kleider noch nicht fertig .

Der Werkführer erschien bei den Mahlzeiten mürrisch und schweig¬
sam . Frau Laroche sagte auch nichts und Genevieve weinte den
ganzen Tag , nur Violette lachte und freute sich ihres Lebens.

Eines Abends kam Laroche nach Hause und sah das Kind
nicht an seinem gewöhnlichen Platz . Er öffnete den Mund , um
zu fragen , hatte aber nicht den Muth dazu . Das Abendessen
war kurz und traurig . Schließlich aber konnte er sich doch nicht
bezwingen und fragte :

„Wo ist denn Violette ?"

„Fort ."

„ Du hast wirklich den Muth gehabt ?"

„Du verlangtest es ja !"

doch
./Allerdings / es mußte sein, aber gleichviel , Du hättest

.Mas ? "

„Nun , warten können. Sie ist also wirklich fort ?
Nun , dann wird das arme Geschöpf heute in dem Depot in
dieser gräßlichen Polizeipräfektur schlafen . "

Ganz außer sich erhob sich Laroche , er zürnte seiner Frau
daß sie ihm gehorcht hatte , zürnte Genevieve daß sie ihre Mutter
hatte gewähren lassen und zürnte sich selbst , daß er so hart und
selbstsüchtig gewesen .

„ Wo gehst Du denn hin ?" fragte Frau Laroche, als sie
sah , wie er seinen Hut holte.

„Aus die Präfektur ."

„Das ist nicht nöthig, " murmelte die arme Frau unter
Thränen , morgen ist Weihnachten, und ich habe Genevieve die
kleine Violette zum Geschenk gemacht. "

Die Kleine, welche im Nebenzimmer dieser Scene beigewohnt
hatte , lag einen Augenblick später in den Armen des Werkführers ,
der sie in die Luft hob und mit Thränen in den Augen küßte

Dann sagte er, seine Frau umarmend :

„Von heute an werden wir zwei Kinder haben !"

S 8 l s e s
Berlin , 13 . Dez . Das Cultusministerium hat von den

öffentlichen Krankenhäusern einen Bericht über dte Wirksamkeit
des Diphtherie -Heilserums eingefordert .

Das Spruchgericht gegen die Oberfeuerwerkerschüler sollte
in Magdeburg am heutigen Tage zusammentreten . Noch bis

gestern haben Vernehmungen stattgefunden .
Da die Geschäftsordnungskommission sich nicht für com-

petent hielt , über die Frage einer Verschärfung der Disziplinar¬
gewalt des Reichstagspräsidenten in Berathung zu treten , wird
Wohl eine Anregung in dieser Richtung aus der Mitte des

Reichstages erfolgen . Daß irgend eine Abwehr gegen die

Wiederkehr ähnlicher Vorgänge , wie bei dem Kaiserhoch, ge¬
schaffen werden muß, ist , wie die „Nationallib . Corrssp ." be¬
merkt , die ziemlich übereinstimmende Ansicht des ganzen Hauses
Ebenso einstimmig, mit Ausnahme der Conservativen , sei aber
auch der Reichstag , daß der Antrag des Staatsanwalts nach
dem bestehenden Recht und einer alten Praxis nicht annehm¬
bar sei . _

Deutscher Reichstag .
Berlin , 12 . Dez . Die Etatsberathung wird fortgesetzt

Abg . v . Kardorff (Reichsv .) kritisirt die gestrigen Ausführungen
Richter ' s , welcher seit 25 Jahren stets dasselbe Thema variire .
Die Verbindung der Ausgaben und der neuen Steuern sei un¬
möglich . Der gegenwärtige Reichstag müsse unbedingt eine Norm
schaffen , damit die Einzelstaaten wüßten , auf wieviel sie jährlich
bestimmt rechnen könnten . Das jetzige System der Schwankungen
ruinire die Einzelstaaten . — v . Kardorff glaubt , der Tabak
könne jedenfalls noch neue Steuern ertragen . Er hält die Mo¬
difikation des jetzigen Reichstags -Wahlrechts für nicht unmöglich.
/Beifall rechts .) Richter 's Unkenntniß von der Noth der Land-
wirthschaft sei beinahe ebenso groß , wie die eines Preußischen
Geheimraths . (Große Heiterkeit .) Deutschland würde durch
Einberufung einer allgemeinen Silberkonferenz sich unvergängliches
Verdienst erwerben . Redner sprach zum Schluß Namens der
Partei dem Reichskanzler das vollste Vertrauen aus .

Abg . Rickert sagt, die Freisinnigen würden unerschütterlich
daran festhalten , keine Steuern zu bewilligen, die nach unten
drückten. Die Freisinnigen billigten in keiner Weise die neuen
Steuern . Redner bemängelt die Etatsansätze . Die Agrarier
moniren durch Begünstigung der Zuckerproduktion ihre eigene
wirthfchaftliche Produktion . Rickert befürwortet die Reichs-
Einkommensteuer und fährt fort : Caprivi habe dem Ansturm
der Agrarier weichen müssen , diese aber könnten doch nicht
über den Damm der Handelsverträge hinweg . Der Redner
resumirt sich dahin , die Freisinnigen bewilligten alles im Interesse
des Vaterlandes , aber keine nach unten drückende Steuern .

Staatssekretär v . Posadowskh betont zur Nothlage der
Landwirthschaft : Der zufriedene Bauernstand werde für den
Sozialismus ein unverdauliches Element bilden. (Beifall rechts .)
Der Staat habe in den letzten Jahrzehnten hauptsächlich sür die
Städte gesorgt . Posadowskh bestreitet die Finanzreform .

Abg . v . Manteuffel hält die Reichs-Einkommensteuer für-

unausführbar . Die sozial-politischen Gesetze drückten die Land¬
wirthschaft weit mehr als die Industrie . Die agrarische Agi¬
tation sei keineswegs persönlich, sondern sachlich gewesen . Die
starke konservative Partei sei die beste Stütze der Regierung .
Die Partei erhoffe die Börsenvorlage noch in dieser Session .

Abg . Liebknecht führt aus : Daß die Sozialdemokraten bei
dem Hoch auf den Kaiser sitzen geblieben sind , sei schon früher
vorgekommen. Die Thronrede bringe einen Widerspruch zwischen
Theorie und Praxis . Das Knebelgesetz sei Heuchelei . (Der
Präsident ruft den Redner zur Ordnung .) Die Rede, welche
er in Stuttgart gehalten habe, werde als die Ursache der Um-
turzvorlage hingestellt . Kein vernünftiger Mensch werde solche
Thaten , wie sie in Frankreich geschehen, billigen. Leute, welche
im Solde der Polizei stehen , vollbringen solche Thaten . Der
Redner exemplificirt auf das Ende aller großen Gewalthaber und
ruft dabei unter großem Gelächter der Rechten : „Welches Ende
hat Fürst Bismarck genommen ?"

Liebknecht meint , das Umsturz -Gesetz solle der Lohn für die
Zustimmung zum Handelsverträge sein . Man könne es also
treffend Isx Stumm nennen . Redner bekämpft den Kapitalismus
und vergleicht den französischen und den deutschen Militär -Etat
seit 1887 . Die Kolonial -Politik sei eine Versündigung an der

Menschheit. Bei der Besprechung der auswärtigen Politik ver¬
breitet sich der Redner über den chinesisch -japanischen Krieg und
wird von dem Präsidenten zur Sache gerufen . Die sozialdemo¬
kratische Partei werde auch die gegenwärtige Vorlage über¬
dauern .

Nach persönlichen Bemerkungen von Stumm und der Replik
Liebknecht 's wird die Sitzung um 5 Uhr geschlossen.

Berlin , 13 . Dez . Der Reichstag führte heute die erste
Berathung des Reichshaushaltsetats zu Ende / es kamen nur
noch die Abgg. Böttcher (nationallib .), Payer (südd . Bolkspartei )
und der Antisemit Zimmermann zum Worte . Dem Abg . Bebel,
der die scharfen Ausführungen Böttchers gegen die Sozialdemo¬
kratie zurückweisen wollte, wurde durch Schluß der Debatte das
Wort abgeschnitten. Dem Vorschläge des Präsidenten , die
Umsturzvorlage morgen zur ersten Berathung zu stellen, trat
das Haus nicht bei . Die Interpellation wegen der Zuckersteuer
und der freisinnige Antrag wegen der Reihenfolge der Initiativ¬
anträge wird morgen berathen werden.

Lokaler .
Wilhelmshaven , 13 . Dez . (Schluß des Sanit .-Berichtes) .

Bemerkenswerth sind folgende Erkrankungen : Auf „Baden "

hatte sich Vormittags ein sehr vollblütiger Hoboist über der
Greeting des Heizraums zum Schlafen hingelegt . Nach einer
halben Stunde bekam er plötzlich krampfartige Zuckungen in
Armen und Beinen , dabei war das Gesicht stark geröthet, die
Athmung beschleunigt und schnarchend , das Bewußtsein aufge¬
hoben. Die Pupillen waren nicht erweitert und reagirten auf
Lichtreiz . Der Kranke kam im Lazarett ) nach 10 Minuten
wieder zu sich , die Zuckungen hörten auf , es bestand keine Er¬
innerung an das Vorangegangene und leichte Kopfschmerzen .
Nach einstündigem Schlaf war völliges Wohlbefinden eingetreten .
— Von Verbrennungen wurden im Berichtzeitraume 144 Fälle
( 11,5 beobachtet. Meist handelte es sich um Verbrennungen
leichter Art , wie sie durch Verschütten von heißen Flüssigkeiten,
auffallende glühende Kohlenstücke , Berühren mit glühenden
Metalltheilen und durch ausströmenden Dampf in den Dampf¬
booten hervorgebracht werden . Eine leichte Hautverbrennung
des Gesichts auf „Preußen " ist ihrer Entstehung halber von
Interesse , weil sie durch Entzündung von in den Kohlenbunkern
angesammelten Gasen an einem brennenden Lichte entstand . —
Die Folge einer Kesselexplosion auf dem Torpedodivisionsboot
„O 5" waren schwere Brandwunden , denen 3 Leute sofort bezw .
fast unmittelbar nach der Verletzung erlagen , während zwei
andere die Katastrophe , wenigstens zunächst, überlebten . Es
handelte sich in dem einen dieser Fälle um einen Oberheizer ,
dessen Körper mit Brandwunden 1 . und 2 . Grades buchstäblich
ganz bedeckt war . Beide Augen waren zerstört , das Bewußt¬
sein anfangs noch so weit erhalten , daß der Mann auf Fragen
kurze Antworten geben konnte. Der anfänglich bis auf 130
Schläge beschleunigte Puls wurde bald unfühlbar / 4 Stunden
nach erlittener Verletzung verstarb der Mann . Der zweite
Heizer wies Verbrennungen . 1 . und 2 . Grades an den Händen,
den Armen , der Stirn und dem Kopfe auf . Nach Anlegung
eines Oelverbandes wurde er dem Stationslazareth zu Wilhelms¬
haven überwiesen, in welchem er vollkommen wieder hergestellt
wurde . Bei einem etwa 5 Minuten nach der Explosion ver¬
storbenen, aber noch lebend aus dem Heizraum an Deck ge¬
schafften Heizer erfolgte der Tod unter dem Auftreten einer
heftigen Lungenblutung . — Auf „Siegfried " kamen ebenfalls
schwere Brandwunden dadurch zu Stande , daß das Hauptdamps -
rohr in der Hinteren Rauchkammer Platzte , während eine Anzahl
Leute in derselben beschäftigt waren . 4 Mann erlitten dabei
derartige Verbrennungen des ganzen Körpers , daß der Tod an
demselben Tage eintrat / zwei Andere trugen ausgedehnte Ver¬
brennungen 2 . Grades an Armen und Füßen , Gesicht , Hals
und Unterschenkelndavon, wurden aber vollkommengeheilt. — Im
1 . Berichtjahre wurden 5 Leute mit Tuberkulin -Einspritzungen
behandelt . In dem ersten Falle mußte , nachdem in 18 Wochen
39 Einspritzungen (von 0,001 bis 0,05 Z) gemacht worden
waren , die Cur abgebrochen werden, weil sich das Befinden in
der letzten Zeit sehr verschlechtert hatte / der Mann starb . Von
2 Leuten, bei denen die Dosis bis zu 0,4 gesteigert worden war ,
wurde die Fortsetzung der Cur verweigert , und zwar von dem
Einen , weil er sich sehr schwach fühlte , von dem Anderen, weil
er sich als geheilt betrachtete. Bei Letzterem war anfangs durch
Auskultation und Perkussion eine Lungenkaverne nachgewiesen
worden / Tuberkelbazillen wurden nie gefunden. Auf jede Ein¬
spritzung trat deutliche Reaktion ein . Husten und Auswurf
ließen allmählich nach, ebenso nahmen die Erscheinungen von
Seiten der Lungenhöhle ab . Bei der Entlassung war das All¬
gemeinbefinden vorzüglich, das Körpergewicht von 63,5 auf
67,5 KZ gestiegen und in den Lungen nichts Krankhaftes mehr
nachzuweisen. In einem 4 . Falle schwanden unter Nachlaß
der sämmtlichen objektiven Krankheitserscheimmgcn Husten und
Auswurf vollständig / Tuberkclbazillen , früher sehr zahlreich,
waren bei der Entlassung schon seit längerer Zeit nicht mehr
nachzuweisen gewesen . Eine Abnahme fast aller Krankheits -

hmptome war das Resultat der Behandlung in einem 5 . Falle .
Wilhelmshaven , 14 . Dez . Da eine große Zahl der im

Jahre 1891 ausgestellten Quittungskarten der Alters - und
Jnvaliditätsversicherung trotz der wiederholten Aufforderungen
noch nicht zum Umtausch gelangt ist, so wird nochmals daraus
hingewiesen, daß diese Karten ungültig werden, wenn sie nicht
vor Ablauf des Jahres zum Umtausch eingereicht werden.

A«S »er VmzegenS «ad der Prstzisz .
Springe , 13 . Dez . Der Kaiser traf um 1 Uhr 35 Min .

hier ein . Von der Empfangshalle an der Kaiserallee aus er¬
folgte sofort der Aufbruch zu einem eingestellten Jagen aus
Dam - und Schwarzwild am Hallermundskopf , an dem die mit-

angekommenen Jagdgäste theilnehmen . Nach der Jagd findet
Diner im Jagdschlösse statt .

Hannover , 13 . Dez . Der Kaiser überreichte bei dem
kurzen Aufenthalte des Sonderzuges aus dem hiesigen Central¬

bahnhofe, wie der „Han . Cour ." meldet, dem Stadtschulrath
Dr . Wehrhahn , der den Knabenchor der Bürgerschulen einge¬
richtet hat , den Rothen Adlerorden 4 . Kl . und dem Lehrer
Meinecke , der den Chor leitet und gestern mit 230 Knaben im

königlichen Schlosse Gesänge aufführte , unter huldvolleä Worten
den Adler der Inhaber des Hausordens von Hohenzollern .

rfH

Cheviot m»d Buxkl« für eine« ganzen Anzug zu AK. 5,75
Kammgarn «. Mekto« für eine» ganzen Anzug zu LL . 8,75

je 3,30 m sür den Anzug berechn . , versenden direct an Jedermann
twttlnrer L 6«., kruokliul a. Fabril - DäpSt.

Muster umgehend franco. Nichtpassendes wird zmückgenommen.



Öffentliche

Bekanntmachung .
Ttenerveranlaguna

für das Lteuerjahr LSS5/V « .

Auf Grund des Z 24 des Ein¬
kommensteuergesetzes vom 24 . Juni 1891
( Gesetzsamml. S . 175 ) wird hiermit
jeder bereits mit einem Einkommen
von mehr als 3000 Mk . veranlagte
Steuerpflichtige im Kreise Wittmund
aufgefordert , die Steuererklärung über
sein Jahreseinkommen nach dem vor¬
geschriebenen Formular in der Zeit
vom 4 . Januar bis einschließlich 21 .
Januar 1895 dem Unterzeichneten
schriftlich oder zu Protokoll unter der
Versicherung abzugeben, daß die An¬
gaben nach bestem Wissen und Gewissen
gemacht sind .

Die oben bezeichneten Steuer¬
pflichtigen sind zur Abgabe der Steuer¬
erklärung verpflichtet, auch wenn ihnen
eine besondere Aufforderung oder For¬
mular nicht zugegangen ist .

Die Einsendung schriftlicher Er¬
klärungen durch die Post ist zulässig,
geschieht aber auf Gefahr des Absenders
und deshalb zweckmäßig mittels Ein¬
schreibebriefes. Mündliche Erklärungen
werden von dem Unterzeichneten auf
dem Landrathsamte werkräglich von
S—1 Uhr zu Protokoll entgegenge¬
nommen .

Die Versäumung der obigen Frist
hat gemäß K 30 Absatz I des Ein¬
kommensteuergesetzes den Verlust der
gesetzlichen Rechtsmittel gegen die Ein¬
schätzung zur Einkommensteuer für das
Steuerjahr zur Folge .

Wissentlich unrichtige oder unvoll¬
ständige Angaben oder wissentliche Ver¬
schweigung von Einkommen in der
Steuererklärung sind im Z 66 des
Einkommensteuergesetzes mit Strafe
bedroht .

Steuerpflichtige , welche gemäß Z 26
des Ergänzungssteucrgesetzes vom 14 .
Juli 1893 (Gesetzsamml. S . 134 ) von
dem Rechte der Bermögensanzeige Ge¬
brauch machen wollen, haben dieselbe
ebenfalls innerhalb der oben angegebenen
Frist nach dem vorgeschriebenenFormu¬
lar bei dem Unterzeichneten schriftlich
oder zu Protokoll abzugeben.

Auf die Berücksichtigung später ein¬
gehender Vermögensanzeigen bei der
Veranlagung der Ergänzungssteuer kann
nicht gerechnet werden .

Wissentlich unrichtige oder unvoll¬
ständige thatsächliche Angaben über das
Vermögen in der Vermögensanzeige
ist im F 43 des Ergänzungssteucrgc -
setzcs mit Strafe bedroht.

Die vorgeschriebenen Formulare zu
Steuererklärungen und zu Vermögens¬
anzeigen werden von heute ab von dem
Unterzeichneten, den Magistraten der
Städte Wilhelmshaven und Esens und
den Gemeindevorständen (Gutsvor¬
ständen) auf Verlangen kostenlos ver¬
abfolgt .

Wittmund , den 10 . Dezember 1894 .
Der Vorsitzende

der Beraulaoirngs -ComrnWa ».
Alsen .

Zu vermiethen
auf sofort und später mehrere bessere
Wohnungen an der Roon -, Wil¬
helm- und Augustenstraße im Preise
von 300 bis 1000 Mk . pro anno .

As. Felix , Augustenstr . 10.

Zu vermiethen
^

1 Obertvohuung, bestehend aus
4 Räumen mit Wasserleitung und Zu¬
behör . Bismarckstr . 6 . Näheres bei
Herrn Hern ». Meyer , Bismarck -
straße 6 .

Z« vermiethen
eine 5räum . große, beq . Wohnungmit Garten . Peterstraße 78.

Zu vermiethen
auf sofort od . später die an der Göker-
und Viktoriastr .-Ecke befindlichengroßenund schönen KeüerrSuwiichkeite « ,
passend für jedes Geschäft, ev . kann
Stallung für 1 "oder 2 Pferde bei¬
gegeben werden.

Die z . Zt . von Herrn Professor
Fokke benutzte

Roonstr . 92, 2 . Etage , habe zum1 . Mai n . Js . anderweitig ver -
miethe » .

Id . 8Ü8S, Kronprinzenstr.
Zu vermiethen

"
auf sofort oder später eine Balkon -
Wohnung — 5 event. 6 Räume —
mW allem Zubehör im Preise von
450 —500 Mk . Daselbst zum 1 . Fe¬
bruar eine Uuterwohnnng .

K . Kran », Kielerstr . 43 .

Zu vermiethen
ofort eine herrschaftliche Wohnung
zu 850 .Mark incl . Wasser und Ab¬
fuhr, Gökerstraße Nr . 9 .

Lüolk AmwsrmMll .
Zu vermiethen

herrschaftliche Wohnungen von 6,7 und 8 Räumen nebst Zubehör .

Zu vermiethen
zum 1 . Febr . 1895 eine freundliche
Obertvohnuug mit Wasserleitung
und allem Zubehör .

Müllerstr . 7, I . l .

Habe unmittelbar am Bahnhof
Jaderberg eine bequeme, hübsche, durch¬
aus trockene

VLII »
mit großem Zier- und Gemüse¬
garten und kleinem parkartigen

Gehölz
zum 1 . Mai 1895 zu vermiethen .

UiMonaior ,
Jade (Oldenb .)

Zum 1 . Mai n . Js , oder früher
habe ich einen geräumigen
Laden mit Wohnung

« nd Lagerräumen
evtl . Werkstätte in meinem Hause,
Roonstr . 92, zu vermiethen .

Id . 8Ü88 , Kronprinzenstr .
Auf gleich event. zum 1 . Febr . ist

Markstraße 9 eine 5rLumige erste

Etagen - Wohnung
zu vermiethen . Zu erfragen

Bürsenstraße 37 .

Zu vermiethen
vier 4räumige Wohnungen mit
allen Bequemlichkeiten bei

k. I Lodmaler.
Neuestr . 11 .

Roonstraße 103
habe ich bei mäßiger Anzahlung zu
verkaufen. Antritt 1 . Mai 1895 .

R kr. IspLeo.
Zu vermiethen

auf sofort versetzungshalber verschiedene
Wohnungen im Industrie -Gebäude
zum Preise von 800 bis 1200 Mk .

F. DrSger .

billig M vermiethen
auf sofort oder später mehrere 4- und
5räumige WouuNgeu mit Wasser¬
leitung und allen Bequemlichkeiten, an
ruhige Bewohner .

W « Gggeu , Bismarckstr. 25 .

Gesucht
auf sofort ein Hosen - und Westen¬
schneider außer dem Hause .

Fuchs . Roonstraße 3 .

Gesucht
zum 1 . Jan . ein anständiges Mädchen
zur Aushilfe in der Wirthschaft .

Kliem . Neuestr. 2 .

s älteren sowie
jüngeren

Mnnern
LvLrZäZsdr27 . ^ .rtü . srsokLsnsus Lodritt
> Llsä. -Rätd Dr. LLMsr Ädsr Ls«

Er /

8s1sdrnilx sraxkodlov .
1 I 'rsis Lussnäunx uutsr 6ov .vsrt
s kür 1 LLarL in LriÄmurdsn .

üstuarst litzuät , ö^un-cdv/stz ,

Das Pfandleth - Geschäft
von

ck. !i. Luisen in Koni .
Verl . Roonstr . vis -a-vis der kath . Kirche

empfiehlt sich zur Annahme von
Möbeln , Betten , Teppichen , Uhren,Gold- u. Silversachen, nenen und
getragene» Kleidungsstücken nnd

sonstigen Gegenständen aller Art .
ÄHll Wer schnell u . mit geringsten
Kosten Stellung finden will, ver¬
lange per Postkarte die „Deutsche
Bakanzen -Post " in Eßlingen a . N .

llüM ^ nt - iüscr . lwbev. Aufn . bei FrauUululili Müht , Hebamme, Osnabrück .
Sutthauserstr . 1 . Sch . fr . Lage, gr . Gart .

selbst der milchendste
Zahnschmerz verschwindet augen¬
blicklich beim Gebrauch von „ Ernst
Muffs schmerzstillender Zahn -
Wolle ", L Hülse 30 Pfg . In Wil¬
helmshaven zu haben bei Herrn Rich .Lehmann, Drogenhandlung.

Kinderwagen .
Kinderbettstellen ,
Kinderbadewannen.

>BabykSrbe ,
Soxhletapparate,
Nachtlampen .
Warmflaschen ,
Wäschetrockner,Steckbecken
empfiehlt billigst

Halte mein großes Lager von
Waschbaljen,
Eimer «,
Badewanne «,
Waschmaschinen ,
Zengrolle «,

sowie alle Arten Böttcherwaaren
zu billigen Preisen bestens empfohlen.
Reparaturen , sowie alle in mein Fach
schlagenden Arbeiten werden schnell u .
billig ausgeführt .

I /
Böttchermeister ,

Müllerstr . 6, an der Bismarckstraße .
Hölzerne Abort - Tonne » , sowie

Torfstreukübel empfehle zu sehr
billigen Preisen . D . O .

Loeben ist erschienen die 63 des
berühmten hygienischen Werkes

8 - i « " .

sgrakiischer Rathgcber sür alle Jene , die durch
kühzeilige Verirrungen sich leidend suhlen .
ES lese es auch Jeder , der an Herzklopfen ,
'lngflgefühl und Nervenschwäche leidet , seine
rnfrichllge Belehrung Hilst jährlich Tausenden
,nr Gesundheit nnd Kraft . Gegen I . Mk . (in
Briefmarken) zu beziehen von lOr . L . Illrnsv .
Homöopath , Wien , « iseiasir . « . Wird

in Couvert verschlossen überschickt.

Sarge ,
sowie Leichevkleider in feiner Aus¬
stattung empfiehlt

A . C . AhreudS,
neue Wilhelmshavenerstr . 24 .

Das seit Äis Jahren bestehende große
ktztlktzätzrv '- ItAsstzr

ff . Zi. 8mr » 6intrnv
in bei Hamburg

Vers , gegen Nachn . nicht unter 10 Psd .
neue Bettfedern 60 Pf ., vorz . 120 Pf .,
Halbdaunen 150 Pf ., prima 180, 200 u .
250 Pf ., Daunen nur 250 und 300 Pf .
pr . Psd . Umtausch gestatt . , bei 50 Psd .
5«/g Rabatt . Prima Jnlettstoff , fertig
genäht , zum 1 -schl . Bett nur 14 Mk .,

2-schl . 17 Mk .

8 » - ^ . »plistgikW -

keimet siekaus äurek dssoricLsi 's isirisn
KssckmLek; 211bad. i LUsll. sr8l>.8s1ilLs.tsssM .
kruüolkQsrieks , LLiZ.Lxl.Loü. 6s§r.1729.7s1s§r.-Lär. ; „^visbLekkLbrik-kotsäLvi. '

komporoieiesl, Lraktdroä, LrLkLMkroa
fl.350kotsäLw.2visbL0jc(LL.5 Liio)—4,40M

Empfehle meinen geehrten Kunden recht
niedliche Sachen , als :

TsiMubllllllirlilifekt ,
Tknstenbambisillllt

«nd

Marzipmriaiititioik «
sehr preiswürdig .

L. ffivs .
Piolmen, Lögen,

sowie sämmtliche

WML N I»ck« ckii,
prima Qualität , ferner eine große
Auswahl in Duetts , Couplets u .

IRoteu für Zither, empfiehlt
6 . keilsvkmiöt,

neue WMelmShavenerstr . 44 .

ImImeiriiiM - llniöMKt
für diePrüfungen des Maschinen -
PersoualS der Kriegs- u . Handels-
Marine , sowie Nachhilfeunterricht
ertheilt

Maschinen-Jngenieur a . D .,
Kaiserstr . 63 .

Zum bevorstehenden WeihnachtS -
feste erlaube mir mein großes Lager in

KWerMllllWnen
in Erinnerung zu bringen . Bevor
jemand sich eine anschafft, bitte ich
freundlichst, sich mein Lager anzusehen.
Coulanteste Zahlungsbedingungen .

Vielfachen Wünschen eines hochge¬
ehrten Publikums nachkommend, em¬
pfehle ich eine große Auswahl kleiner

Modell-Dampfmaschinen ,
Elektromotoren ,
Dampfschiffen »sw.

von 75 Pfg . bis 30 Mk . und lade ich
zum Besuch meiner Ausstellung hier¬
mit ganz ergebenst ein.

Bitte gütigst meinen Schaukasten
beachten zu wollen.

Hochachtungsvoll

6. Llsivii , Mcchmktt,
Roonstr aste Nr . 8 .

Beste und billigste Bezugsquelle sin
garantirt neue , doppelt gereinigt u. gewaschene,
echt nordische

llvttt
'
eävrn .

Wir versenden zollfrei , gegen Nachn. (jedes be¬
liebigeQuantum) Gute neue Betifebor «
per Psd . für 60 Pfg ., 80 Vfg . , 1 M . und
1M . 25 Pfg. ; Feine prima .Halb¬
daunen 1M . 60 Pfg. u. 1M . 80 Pfg . ;
Weiße Polarfed . 2M. u- 2 M. 50 Pfg . ;
Silberweiße Bettfedern 3 M .. 3 M.
50 Pfg . u . 4 M . ; ferner Echt chinesische
Ganz datttteN(sehrfüllkäft.) 2M. 50Pfg .
und 3 M . Verpackung zum Kostenpretse. —
Bet Beträgenvon mindestens 75 M. S°/o Rabatt.
— NichtgesallendeS Lereitw . zuritckgenomrneni ^
psoksr K Oo - in Ksi -koi »« t. Wests.

Huillungen
für Militärpensionäre hält stets am
Lager

lüg kbekiköeilsi 'si cks8 Isgebl

in Mostsl N . 3,—, N . 5,50 ,N 8 , , in SUbor N . 10,—,U . 11, N . 13,50 , N . 15,—
n . ilöllsr , in Oolci Ll. 20, — ,
Ll . 28,— , N . 35,- , N . 42, —,
Ll. 50,— u. llvstsr .

2ii N . 2,40 , Ll . 2,70 , U . 3,—,mit Lalsncksr U . 4,—.
MvAMLMtSNL ' G

rm N 6 —, Ll. 7,50 , L 8 .- ,N . 9,50 , Ll . 14,- , U . 16,- ,N . 20,— n . tiöbor.
Illnstriits OataldAS vsissnäst

Arktis iinä kranoo äas Dtirsn-
varsunätZasokäkt
rinri H < tin4 ! ar , LvnstunL

O 6 « 0L0i . ^ 7

Äuellarä
vost^ ei . icst8ic

00ä !_I7/l7 ^ IIM58 !6M ststklas

blvlckvn « U «ck»11l« — ffvllnns -
slvHanK psris 1889.

Pfand - M Fkihikschäst
verbunden mit

An - nnd Rückkauf
von neuen und getragenen Kleidungs¬
stücken, Möbeln , Betten , Velocipeden
und Nähmaschinen, Teppichen, Uhren ,Gold - und Silbersachen , Schuh - und

Stieselwaaren re. rc .

. 1nn < l 1111 .
Tonndeich Nr . 6, Ecke der Schulstraße .

Bringe meine

Mmi md CMtikki
in empfehlende Erinnerung .

Von jetzt ab jeden Morgen frische
Teuiuleln . sowie alle sonstigen Back -
waaren . Auf Bestellung wird ins
Haus geliefert .

Mein Geschaftsprinzip ist, daß nur
reine Raturdutter in meiner Bäckerei
verwendet wird .

) . Hillnicrs,
Marktstraße Nr . 25 .

8snit3j8 - ? fsifsn
unsrüurmt uvübartrsülioti ampüsblt
211 i^abristprsisöll

IV. Lee «« , DrvoMsr,
LiswaioLstrsssv.

Vvrlrkliinii
8is niostt Uävm üngkbot von

lÜinNdsW -ümkrt.
8is siost äirvvi sn stis

fsbr li von Kck. » « rin -x llresklvn ,
gr . krüllorggsso 25 rür krivat :
2V0 81 . grosse ff lucker - u . 6kveo -
lallön - figaren , KesüIIles sto . Ll. 2 .60
klsoiui 3L1st . M . 7 50 MrHälläiar :
420 1 ktA -8t . Ll. 2 50 , 240 2 ktz .-
8tiiek6 U . 2 .80 . ^ 420 8tüaü
6onk . ivis Oonvurrenr vsisolliokt
bei wir nur sch 1.50 inol . List «.

i Homöopath . » .
>-upp / §

h2 °
) .r .

wahre Naturheilverfahren ange¬
wandt , gründl ., nach viel, vieljähr .
Erfahrg . : Sämmtliche innere u .
äußere Krankheiten , bes. Folgen
heiml . Gewohnheit ., alle Schwäche¬
zustände, Hautausschl . u . Flechten
jeder Art , Kopf-, Magen -, Harn¬
röhren - und Nervenleiden , sowie
sämmtliche geheim. Leid , n Ge¬
wissenhaft . " Man lasse mein
hierüb . belehrend . Buch u . meine
große Praxis als besten Beweis
dienen . Das Buch wird gegen
Einsendg . v . 60 Pfg . in Marken
verschlossen übersandt . Sprechst . :
Wexstraße 11 , 1 —3 u . 7—9 ,
Sonntgs . 1 —4 . Auswärtg . briefl .
Keine Berufsstörung . — Unter
Mitw . e . homöop . Arztes . Dr . wsi .
4, « Z»p ^ , Hamburg , Wexstr . 11 .

Tsiöen
LtoSs direkt aus der Fabrik von

von kltsn L Xsusssn in vksfslck ,in jedem Maatz zu beziehen. Schwarze , farbige nnd
weiße Seidenstoffe, SamMtc , Plüsche nnd VelvetsMan verlange Muster mit Angabe d. Gewünschten.

Dreimonatliches Abonnement :

kür JaMor
^ 1,23 MM

6l8 Äipris s bei jeder Postanstalt .

D '
mit dem Unterhaltungsblatt

Deutsches Heim .
Die Berliner Abendpost ist die

verbreitetste Zeitung.

Biev-Aiedcrlag«
von

- s lZ . HiiiIelMim , s -

Königstraße 47.
Lagerbier, st Ltr . . . . 20 Pfg .

„ 36 Fl . . . . 3 Mk.
Kulmbacher, L Ltr . . . 35 Pfg.

„ 20 Fl . . . 3 Mk.
riskier KSchsbniiissli , Settsksmrsei'

(eigenes Fabrikat .)
M IvcksrvvrltLuksvn

!
Habe ca. 60 Stck . Kanarleuhähne

mit schönen Hohl- und Klingelrollen
u . schönen Flöten (Harzer Nachzucht),
ohne Schipp u . Schapp sehr billig von
4 Mk . an zu verkaufen .

'
,

s . Hauscheu , Bant , Schlosserstr . 15.

Das Pfand- u . Leih-,
verbunden mit

An - «. Verkauf-Geschäft
von

14 / /eeia» «. ,
nme Wilüelmsü 8tr.

empfiehlt sich zur Annahme von neuen
u . getragenen Kleidungsstücken, Betten ,
Uhren , Schmuck, Gold - u . Silbersachcn re.

Filz- mick
"

K 8ckinüö K
für Herren , Dame « u . Kinder

empfiehlt

7. 2 . kskrsls .
Auch werden Reparaturen an

denselben rasch und billig ausgeführt .
v. 0.



8. in MM
hat die besten

SöläsLkrLnko
in allen Größen unter Fabrikpreis

auf Lager .

VMenWmrke
IkuvkeiwskI L 6».

8rl! ÜWllSlMki,
liefern :

Verblendklinker
n Brau « . Roth u Leder-

farde . (Andere Farben werden
auf Wunsch angefertigt .)

Profil- 1. HM»slki»k
nach Zeichnungen .

Glasuren eie.
Alles unter Garantie in

vorzüglichster Güte.

Jährliche Production ca. 5 — 6
Millionen Verblendsteine .

Muster stehen gern zu Diensten .

Seifenpulver .
Alle Hausfrauen, welche mein an¬

erkannt gutes Seifenpulver, welches ich
stets in gleicher Qualität liefere, ge¬
brauchen, wollen beim Einkauf auf
meine Schutzmarke „ VvllsekiK *
achten, um sich gegen minderwerthigeWaare, welche vielfach fabricirt wird ,der Wäsche aber schädlich ist, zu schützen.

Preis per Pfund-Packet 15 Pf .
Zu haben in allen besseren Holonink-

maarengeschästen.

L IMEiss ,
Barel a . d. Jade ,

Seifen - und Seifenpnlver - Aavrik
mit Dampföetrieö .

» MelUki « !
'
« .

lidnd « « ' li » » » d ii
18 Fl . 3 Mk .,

do . in Champagnerflaschen , 9 Fl . 3 Mk .,

hochfmes Pilsem Pier
aus der Bremer Brauerei A .-G .,

33 Fl . 3 Mk .,
l.Mtbis !', Ke» Iiiill lliiokl ,
aus der Bremer Brauerei A -G .

36 Fl . 8 Mk .

Uoslman - Virr,
Helles und dunkles, 36 Fl . 3 Mk .

Größer Wauchvier,
18 Fl . 3 Mk.

povlon u . Al « ,
ä Fl . 50 Pf . empfiehlt,

M . Äekk ,
Mall- a. Köcseastr.-Ecke 24.

Als Weihnachtsgeschenk 500 Paar
Mfvil, « hvüdMniM , reiz . Sänger P . 4 M.
köMiM , ilsMsig, ff- Sänger , St . 10 M.
8k. KMilSIo , m . roth . Haube , ff. Sänger ,St . 6 M .
lmklll . Spottlicosssln, großartige Schläger,St . 15 M.
illkr . llriirkiöN -Vüggl m. den edelstenTouren,

Tag - u . Nachtschläger, St . 6, 8, 10,12, 15 M ., je nach Leistung.
hklllMllg kMgslLN , fingerzahm , St . 30,

40, 50 bis 100 M.
üssgl . Wsdklllls 8pkßrll «k, St . 20 bis 25 M.
?«LkMi>Wioii -rlicIitMkö , Paar 6 u . 12 M.
Vers. geg . Nachn . Garantie f. leb. Ank .
L. Körster, Zoolog . Handlg ., Hhemnih .

VLISvr
werden sauber und billigst eingerahmt bei

Lmst Idur § , Kn »ßl. 75a .

kill «

venn Meklopf «len klsmensrug ^ m blsuei- fsrbe tlsgs.

IN

^ « achts - Ge ,
^

empfehle

Mlmkartm
uchüruK und Kikhogrsphie

mit und ohne Goldschnitt
in eleganter Ausführung zu den billigsten

Preisen .
Ausgeftattet mit den modernsten Schriften
bin ich in der Lage, Jedermann vollständig

befriedigen zu können .

h. Kuß
— Rronprinzenstraße Nr . f.

Mutter .

Hochfeinste Tafelbutter L Pfund LLO Pf.,
tadellose Qualität .

Femße. Me Kalkblliier s UfMil 80 u . 90 Kf.
Allerfeinster Schweizerkäse n Pfund VV Pf.

Femkier eMer TiUier Käse s Vfurill 60 Pf.
sowie alle anderen Sorten Käse zu billigsten Preisen.Versandt tu Poftpacketen gegen Nachnahme oder Ein¬

sendung des Betrages .
Bestellungen werden sofort effektuirt, Verpackung wird nicht berechnet.

Gebrüder Groh , Hoflieferanten .
Lager und Versandt :

Berlin 0 . , Blumenstr . 70.Drei eigene Molkereien :
Hohenwalde b . Elbing, Trunz b . Elbing u . Haddien b . Jever in Oldenburg.

Echte Nürnberger Lebkuchen
aus der Fabrik von

F. Ad. Richter A Cie. , Nmsdkkz .
Diese sich durch vorzüglichen Geschmack und hochfeine Verpackungvortheilhaft auszeichnenden Lebkuchen sind unter dem Namen

Anker -Lebkuchen
weit und breit bekannt und als Weihnachtsgeschenk sehr beliebt . Die
„Äuker-Lebkuchea" find hier in fast allen einschlägigen Geschäftenzu haben .

MuIlSir

Oldenburg i . 6r.
Lrste 0!ä6übur8!8od6 Lsüse-Lösterei M vswptdelried .r « t«pk « » As« s .
Köstling nseli pst. Veklslikei, , v k . ?. kn. MK3 nnö 57ÄK.

Alleinig . Anwendungsrecht dieser Apparate im Herz . Oldenburgund Wilhelmshaven. Röstung ohne Zucker oder andere Hülssmittel.Die Ausbeute meines Caffees beträgt laut Analysen ca . 25 HP mehr,als bei den ans den besten alten Apparaten gerösteten Caffees .
Verkaufspreise 1,40, 1,60, 1,70, 1,80, 2,00 , 2,40 . Wieder¬

verkäufer Rabatt. Niederlagen überall gesucht. Wo nicht vertreten
erfolgt der Versandt direkt an Private .

in jedem Genre sind zu haben bei

Lust Mr § , Rmstlch 75s .

ichters Anker-Steinbailkasten .
stehen nach wie vor unerreicht da ; sie sind das
beliebteste Weihnachtsgeschenk für Kinder ^ ^ ^
über drei Jahre . Sie sind billiger, wie jedesandre Geschenk , weil sie viele Jahre haltenund sogar nach längerer Zeit noch ergänztund vergrößert werden können. Die echtenArrkev -

m» Steinl - lrrrkcrstsn »«
sind das einzige Spiel, das in allen
Limderil ungeteiltes Lob gefunden hat,„ und M ,das von allen, die es kennen, aus Über- »̂
zeugung weiter empfohlenwird. Wer dieses
einzig in seiner Art dastehende Spiel- und
Beschäftigungsmittel noch nicht kennt, dec
lasse sich von der Unterzeichneten Firma
eiligst die neue reichlllustnerte Prcis-D^ I
liste kommen, und lese die
überaus günstigen Gutachten . — Beim Einkauf verlange man gefälligst ausdrücklich :
Richters Aiiker-Steiiibaukasten und weise jeden Kasten ohne die Fabrikmarke Anker
scharf als unecht zurück ; wer dies unterläßt, kann leicht eine minderwertige Nach¬ahmung erhalten . Man beachte, daß nur die echten Aiikcr-Stciiibaiikastcii Planmäßigergänzt werden können und daß eine aus Versehen gekaufte Nachahmung als Er¬
gänzung völlig wertlos sein würde . Darum nehme man nur die berühmten echte «
Kasten, die zum Preise von 1 Mk ., 2 Mk ., 3 Mk ., 5 Mk . und höher vorrätig sindin allen feineren Spieiwarrn -Geschästrn des In - und Anstandes .
Neu ! Richters Geduldspiele : Nicht zu hitzig, Ei des Columbiis, Blitzableiter ,Zornbrecher, Grillentöter, Kreisrätsel usw . Preis 50 Pf. Nur echt mit Anker!

F . AI ». Richter öd Wie ., k. u . k. HoflieferantenRudolstadt (Thüringen), Nürnberg, Konstein , Wie« , Prag , Rotterdam , vlte», ^London N.V., New-Oorl, 17 Warren -Streel . PI

druckten

pi ' ÄlirNi ' t ;

Ansricemnt voll I8<;kmtz«lr«nä8lkr
null im Esbraucw k» ? ! SlAnt « r XsKss .

kokiefskMitiksp ISchM «!sk° ksisskln o . kösigin fkrsöM .Li*stv null gi »8sstv I)Liiixklls.kk66llrsllN6r6i in Loim.
krsiss : 80 , 85 , SO, S5 uvä tOO psr i/z-ktü.-kuckst.
^ illlölwslluvsil : kll . 4imo1ck , II . 8vx «msnu , 6 . >1. Lollroncks,ksrnät » k . Lksävlloril , II. v . Lrovksvllmlckt,II. k . Ollrlsll»»», N . VÜ8«r 4 . kullupf, lud.kr««8«, llvlnr . Oucke , 0 - Orulle, k . II«1K«8, k . Lovlllo,Imäis . 4un88 «ll , L . II . ss»1I886N, k . 4»L88 «N , 6 . 4ü«ll1vr,krn8l L»mm«r8, 6s. Imttt-w, L . Ilkullvn , 4 . Alliier,IQ 0I1ml»nn8, II. Lkullen, IVtlll . 8vllillt«r,k . k . 4 . 8ell«m»vk«r, kvinll . kstn.jks, 8 . IViits, .1 . v .Otto ^Vul8«llllv , 8ni«m1«ii1k<>V8kl . Lniit : L.ll« Lv«r, Hvlnr . 8r68kv , L. kuilnK , krau Lvvll, 0 .8<ü,«rillt , ^7 . IVvilvrmsnn . LopxsrllörL . ll. Ltzinen .MubrsmsQ : .1 . Ltzrllermsn« . 8 . k . Lupvr, ^Vilüsiwsllsvsrl.IV. 2vritt«r8 , iVsääsrvaräsii.

k«er«Iiz» W - Intit!it
Vl ii iioi IN !>iilNVOI18 .

Dem geehrten Publikum Wilhelmshavens und Umgegend znr
Nachricht, daß ich zur Erleichterung bei vorkommenden Sterbe fällen
hier am Platze neben meinem jetzigen Leichenufhrwesen ein

Veerdigrings - Institut
errichtet habe und übernehme bei vorkommenden Fällen die Besorgung
sämmtlicher Angelegenheiten.

Auf diese Mittheilung hin bitte ich das geehrte Publikum, vor¬
kommenden Falls sich vertrauensvoll an mich zu wenden.

K . Kahr . Wilhelmstr . 2 .
«MM» , MSSSSSS

4ni « » I « It .

ItillAarlA von H6M 6L8.
Den Aesilch « einer Lokalitäten hatte de« geehrten Hüröliku«

bestens empfohlen . Solide , öissige Preise für Speisen und Setränke .
Aufmerksame , zuvorkommende Aediennrrg . Special -Ausschank des vor¬
züglichen Auricher Srportöieres 0,2 Liter 10 ^ s.

Koch achtungsvoll
< . / . - » « / </f .

>Ü

8



krLmiirt
mit kückstSQ k'rsissv
'V/'ildsImsd.s.vsQ 1893

Noräsri 1894

MLM
16 Oläendm ^ eL'strA -sss 16

srlaudt sioll ssirr srKsbsvst ckarank ankmsrLsam su wsvksv ,

- M H^ oULnavdls - ^ ULtti 'Lxo —

u»Sg 1LvI»»t r «vl»t»«1tlx autzsbsn 2ll vollon, äamit äiss .slbön wit xrösstsr Kor̂ talt aus-

Askildrt uoä rsodtrsitiß Aslioksrr ^sräeo köiuiso.

Lood » « dtiiüss « vo11

ItloppULLLMW - ktioto ^ pll

01äeir1ur §6r8trÄ886 1 6.

Rheinischer Hof, KjMlmjlhr. 5.
Sonntag , den 16 . Dez . 1884 :

lÄQ2 ^ räQ20tlSI1 .

KMkiei jsijsi'rsii, sueii »n 8oim- Mß feiskirzkn lim Wrm Isg.

^ Lmlirt
^ m '

.t köoksttzQ krsissQ . ;
^VilkolmsiiavsL 1893.

Uoräso. 1894 .

Die Firma
Vv«Irvr»1Ir , Wein¬
gutsbesitzer in Rüdesheim
a. R. , hat mir den

l
ihrer berühmten Rhein
nvd Moselweine über¬
tragen.

U

VLILsloasLalls .
Sonntag , 16 . Dezember ;

Gr . Fatirrli - tikräiizch - n .
Anfang Aveuds V Uhr . Lanzabonuemeul 1 Mk.

6l . 8vNo1v1vir .

^
"

, /
'

X«xxxxxxxxxsxxxxxxxxxxx :
Als paffendes

Bahnhofsrestaurant.

Keamtknvsreiniguug .

sowie

WWÜM,
WM «,^

^« Nn ,
«jU»M 8ik«i>« «ti

ausgewogen und in Gläsern, empfiehlt
billigst

k . lL>M«r8, Peterftr. 8-1
Msri vseddolr - vssvae

Oarantirts VVourässtiilattz.
^ vissvät 1893 : klne killiiin 8K? 1I4 lltsr.

LiKSnsr ^Vtzindan llss Lsnsss
OrixiniütMnnMn äsi LsUoroisn in

äon Uarksn :
« °IN ktiNit «

* *** liodiit . emt.
r.SÜ,Z. 4 . s . s.

. . Vr „ . . .. ul >. us . W . r .rl>. r . ? ll . z .rii .
MsäsrlaAv dsi

1*. W' . .4 . 8oI »rr« r« edKS -, Loonstr .

Apotheker SchÜrer ' S

Sand -Wandelkleie
ist das vorzüglichste und unschädlichste
Toilette-Mittel zur Beseitigung aller
Hautunreinigkeiten , sowie zur Erzielung
ftäschen jugendlichen Teints .

In Dosen L 1 Mk . u . 60 Pf . bei
Mich. Lehma««.

Staubfreie

in Schachteln L 10 Pfg.
zu haben bei Herrn Rich . Lehmann ,
Bismarckstr ., Emil Schmidt , Roon -
straße,- in Bant : Drogerie znm
rotheu Kreuz

Regenschirme
für Herren, Damen und Kinder
empfiehlt in großer Answahl zu
soliden Preisen

8 .
Marktftraffe LS.

^ Reparaturen und Ueberziehen
d * schnell und gut. _

Zum LVeihnaetztrfeste
empfehle :

Kupferstiche , Stahlstiche , Ahoto
graphieu , Licht- und Heldrucköikder

in großer Auswahl.

8r » 8t Ibiirx , Roonstr . 73» .

Ltöei,«t« »at »ll «N 4u «8t^Nnii^s n.

bester Ersatz für Cognac .

la alt abgelagert.

rwi/

Albert L Gustav Lohmann ,

Witte« a. d. Ruhr,
Dampf-Kornbrennerei und Preßhefefabrik .

Vertreter : M . UtLvi ».

Habe von heute an meine

ßeihnachtsaosstellllna
eröffnet.

I . Hrllmevs,
Neueste Wilhelwshavener Conditorei ,

Nl»I'ZLl8l,I'K88E> ÄS ..

V « » L » ILV

Heute Sonntag

Entree L« Pfg . , wofür Getränke.
Hierzu ladet freundlichst ein

^ ol ». LasvLkv .

Abonnement 1 Mk. Anfang « Uhr

Heute Sonntag

KwereriilleiitliclierösII
wozu ergebenst einladet

M .

Aenestrnhe 2.
Heute Sonntag , den 16 . Dezember er. :

Va » Ai » U8LL ,
wozu freundlichst einladet

H / r .
Großes Lager

WM >, kWW8 «.
zu Original-Fabrikpreisen .

Vertreter für Steioweg , Jrmler , Franke rc.

Bestellungen auf Reparaturen nimmt Herr kovkvn , Rsonffr . ,
entgegen.

Gustav Schutz, Kinrrsirlk-Mjk.
Oldenburg, Osterstraße 3^ (S .der Rosenstr .).

Für zahnleidende Frauen und Kinder
bin ich an Wochentagen von 1 —7 Uhr Nachmittags zu sprechen .

Frau
Roonstr . VLd, Part, links.

wird in bisherigerWeife weiter
geführt und bitte um geneigte«
Anspruch.

Hochachtungsvoll

Wilhetmstr«tze Lv.

Redaktion, Druck und Verlag von Th . Süß , Wilhelmshaven. (Telephon Nr. 16.)
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Sonntag, den 18 . Dezemver 1884 .
! unter dem Vorbehalte beigetreten, daß die zur Zahlung dieser ^ Peter ( 140 Fässer ) an Bord hatte, welche bon den Japanern

-wäre für den Reichstag ein Gesetzentwurf über Verstärkung der
gesetzlichen Befugnisse für den Schutz der Person des Kaisers in
Vorbereitung .

Berlin , 14 . Dezbr . Die Strafkammer in Dresden hat
die von dem Schöffengericht gegen den sozialdemokratischen Re¬
dakteur Gradnauer wegen Beleidigung auf 10 Monate Gefäng -
niß festgesetzte Strafe auf 5 Monate herabgesetzt und die Haft¬
entlassung des Angeschuldigten verfügt .

Potsdam , 14 . Dezember . Der Kaiser ist gestern Abend
11 Uhr 20 Min . mit Sonderzug auf der Wildparkstation wieder
eingetroffen.

Gumbinnen , 14 . Dez . Der Reg . -Präsident Steinmann
ist heute früh gestorben.

A s K l 8 8 tz.
Rom , 18 . Dezbr . Der Astronom Peter Denza , Direktor

der vatikanischen Sternwarte , ist nach einer Audienz beim
Papste Plötzlich vom Schlage getroffen worden . Sem Zustand
ist bedenklich .

Petersburg , 13 . Dez .
'Die Regierung hat die Einfuhr

des Diphtherieheilserums von Behring und Roux , sowie den
Gebrauch des Mittels unter Controle der Regierung gestattet .

Paris , 14 . Dez . Wie der „Matin " meldet, besteht in¬
folge von Differenzen zwischen Hanotaux und Mercier eine la¬
tente Ministerkrise , die nach dem Begräbniß Burdeaus offen¬
kundig werden wird . Von anderer Seite wird bestätigt , die
Differenzen hingen mit dem Wucherprozeß Dreifuß zusammen .
Angesichts der anarchistischen Propaganda in der Armee Hütte
Mercier bestimmt, daß jeder Saldat , der eine Gefahr für die
Ordnung und Disciplin bedeute, nach der afrikanischen Straf¬
kolonie geschickt werden könne .

Turin , 13 . Dezbr . Hier sind Studentenunruhen ausge¬
brochen. Sie nehmen einen so bedenklichen Charakter an, daß
Militär requirirt werden mußte .

London , 13 . Dezbr . Unter einer Eisenbahnbrücke bei
Holyhead wurde eine geladene Bombe mit erloschener Lunte ge¬
funden . Der Thäter ist noch nicht entdeckt worden .

China «nd Japan .
Shanghai , 13 . Dez . Der Berichterstatter von „Harper 's

Weekly"
, welcher erst kürzlich von China nach Amerika zurück¬

gekehrt ist, wurde ausgefragt , ob es wahr wäre , daß zwei Ja¬
paner in Shanghai gefoltert und dann dem Tode überliefert
waren . Mr . Ralph sagt , daß in China Jeder an die im Um¬
lauf befindlichen Geschichten geglaubt habe . Erst erhielten die
Beiden tausend Hiebe mit dem Bambus . Da sie sich auch da
noch weigerten , ein Geständnis; abzulegen, so wurden ihnen die
Nägel an den Fingern ausgerisfen . Auch das fruchtete noch
nichts . Dann mußten die beiden Japaner auf Ketten knieen .
das machte die Kniee wund . Auch die Kettenstrafe vermochte
nichts . Dann wurde ihnen siedendes Oel über den Leib gegossen .
Die Japaner blieben auch noch nach diesen Qualen standhaft .
Darauf wurden ihnen, wie es heißt, die Zungen ausgerissen .
Den Schluß bildete eine unsagbare Grausamkeit . Als die Chi¬
nesen den Rock von einem der Beiden auftrennten , fanden sie
eine Karte der Mandschurei , welche genau alle Straßen , Städte
und Wasserwege der Provinz enthielt .

Tientsin , 13 . Dez . Prinz Kung wurde zum Präsidenten
des Großen Rathes ernannt , wodurch er im Wesentlichen eine
Dictatorstellung gewinnt . Die Stellung Lihungtschangs ist be¬
festigt,- der Hof hält ihn für unentbehrlich.

London , 14 . Dezbr . Nach den neuesten Meldungen aus
Shanghai herrscht in Peking großer Schrecken. Wohin der kais
Hof sich wenden wird , ist noch nicht bekannt . Die Japaner sind
im Anmarsch begriffen.

dingungen und im Mobilmachungsfalle unbeschränkt für die
neuesten und größten Schiffe der kaiserlichen Marine ein Dock
an der Nordsee zur Verfügung steht. Da der Bau des Docks
spätestens am 1 . April 1895 beginnen soll , muß nach den ge
troffenen Vereinbarungen die 1 . Rate der in drei gleichen Jahres
raten im Voraus zu zahlenden Mehrkosten zu dieser Zeit enb
richtet werden , und werden deshalb im Reichshaushalts -Voran
schlag rund 834 500 M . beantragt .

— Berlin , 14 . Dez . Die letzte Nummer der Marine
Rundschau enthält einen Bericht des Kommandanten „Iltis " ,
Korv . -Kapts . Grafen von Baudissin , über die Vorgänge an¬
dern ostasiatischen Kriegsschauplätze. Der Bericht ist vom
12 . August damt , er schildert die Entwickelung der Verhältnisse
in Söul während des Juli — zum Schutze des Konsulats
wurde ein Detachement von 22 Köpfen unter Führung des
ersten Offiziers Lieutenant z . S . Schmidt von Schwind

'
nach

Söul entsandt — und berichtet dann eingehend über die Rettung
der chinesischen Schiffbrüchigen des Dampfers „Kow-Shing " .
Die chinesische Regierung zeigte sich für das Liebeswerk des
„ Iltis " dankbar , der „ Iltis " wurde in Port Arthur gedockt,
wo Gras Baudissin Gelegenheit hatte , den im Kampfe mit
„Joshino " arg verletzten chinesischen Panzer „Thi Auen " zu
sehen . Vier beigcfügte Skizzen veranschaulichen die Wirkung der
japanischen Geschosse. Sie rühren zum größten Theil von

'
dem

neuen Armstrongkreuzer „Joshino " her, welcher mit vier 15 ow
und acht 12 onr Schnellladekanonen , sowie mit einer großen
Anzahl von Geschützen kleineren Kalibers versehen war . Während
der „Iltis " in Port Arthur lag , wurden alle in Wei -Hai-Wai
liegenden chinesischen Kriegsschiffe mit 6 om Gruson 'schen Schnell -
seuerkanonen ausgerüstet . — Einen sehr interessanten Bericht
bringt die Marine -Rundschau in demselben Hefte über die Ver -
messungsthätigkeit der „Möwe " in Ostafrika , 1891 bis 1893
von Lieutenant z . S . Marks . Abgesehen von einigen kleineren
Ausnahmen in der Südsee , die meist den Charakter einer
flüchtigen Vermessung trugen , bildet die Thätigkeit der „Möwe "
an der ostafrikanischen Küste die erste Vermessungsperiode unserer
Marine im Auslande . Unter Zugrundelegung einer sorgfältigen
Triangulation ist das ganze deutsch -ostafrikanische Küstengebiet
neu vermessen. Die englischen Karten erwiesen sich als durchaus
zuverlässig, mit Ausnahme einiger unvermessen gebliebenen
Buchten , wie Mansa -Bai und Moa -Bai . Aus dem Bericht des
Lieutenants Marks empfängt man den Eindruck, daß die deutsche
Vermessung unter oft recht ungünstigen Verhältnissen in ver
hältnißmäßig kurzer Zeit mit großer Umsicht und Genauigkeit
ausgeführt ist.

— London , 14 . Dez . Vizeadmiral Sir Algernon Heneage
bisher Oberbefehlshaber im Nore , ist zum Admiral befördert
worden . Sein Nachfolger ist der Vizeadmiral Richard Wells
welcher schon gestern seine Flagge auf H . M . S . „Landrail "
in Sheerneß gehißt hat .

M k r t u r
— Bremerhaven , 13 . Dez . Bei der Position Dock¬

anlagen heißt es im Marineetat : Durch den Reichsetat für
1891/92 wurden zu Vor - und Projektirungsarbeiten für Her¬
stellung von Dockanlagen 36 000 M . bewilligt . Nachdem der
Reichstag die für 1892 93 gestellte und für 1893,94 wieder¬
holte Forderung für zwei große Trockendocks abgelehnt hat , ist
die Marineverwaltung , trotzdem sie nach wie vor das Vorhanden¬
sein zweier Docks als dem Bedürfnisse entsprechend erachtet, der
Frage wegen Erbauung eines Docks nähergetreten und hat durch
den Etat für 1894/95 die erste Rate hierfür beantragt , welche
Forderung jedoch ebenfalls abgelehnt ist . Die bei Gelegenheit
der früheren Forderung dargelegten thatsächlichen Verhältnisse ,
daß die auf den Werften vorhandenen Dockanlagen schon bei
dem jetzigen Bestände an Kriegsschiffen hinsichtlich ihrer Anzahl
nicht mehr genügend sind , bestehen fort . Um daher wenigstens
dem dringendsten Bedürfnisse zu genügen, muß die Erbauung
eines allen Anforderungen entsprechenden Trockendocks für die
Werft zu Kiel in Aussicht genommen und auf 's neue beantragt
werden, dessen Kosten , einschließlich des nothwendigsten Grund¬
erwerbs und aller erforderlichen Nebenanlagen auf 8 590 000 M .
veranschlagt sind . Als Bauzeit sind 5 Jahre in Aussicht ge¬
nommen - und werden als 1 . Baurate 1000000 M . beantragt ,
von welchen bestimmt sind : für Erwerb des nothwendigsten
Terrains 710 550 M . , für Dammschüttungen 50 000 Mk . , für
Ausführung von Baggerarbeiten 100 000 M ., zur Errichtung
von. provisorischen Anlagen 20 000 M ., für Wege- und Geleise¬
anlagen 20 000 M ., zur Beschaffung von Betonirungsmaterial
99 450 M ., zusammen 1000 000 M . Im Uebrigen sind die

auf den kaiserl . Werften vorhandenen Dockanlagen schon bei dem

jetzigen Bestände an Kriegsschiffen, namentlich für den vermehrter!
Bestand an großen Schlachtschiffen hinsichtlich ihrer Anzahl un¬
zureichend. Es muß daher zur Sicherung schnell auszusührender
Reparaturen darauf Bedacht genommen werden, weitere Docks ,
und zwar vornehmlich solche von größeren Abmessungen zur Ber - ,
fügung zu haben . Eine günstige Gelegenheit zur theilweisen Ab¬
hülfe dieses Bedürfnisses an der Küste der Nordsee hat sich da¬

durch geboten, daß im Vertrage zwischen den beiden Staaten
Preußen und Bremen wegen Erweiterung des Bremischen Staats

L » k «e l e «.
Wilhelmshaven , 15 . Dez . Zur glatten Abwicklung des

Postschalterverkehrs während der Weihnachtszeit kann das Pub
likum selbst wesentlich beitragen . Die Einlieferung der
Weihnachtspäckereien sollte nicht lediglich oder vorwiegend bis zu
den Abendstunden verschoben , namentlich müßten Familien
sendungen thunlichst an den Vormittagen aufgegeben werden
Vorherige Frankirung der einzuliefernden Weihnachtspackete durch
Postwerthzeichen sollte die Regel bilden . Mit seinem Bedarf an
Postwerthzeichen müßte sich ein jeder schon vor dem 19 . Dezbr
versehen. Zeitungsbestellungen dürften nicht in den Tagen vom
19 . bis 24 . Dezember bei den Postanstalten angebracht werden
Für die am Postschalter zu leistenden Zahlungen sollte der
Auflieferer das Geld abgezählt bereit halten . Die Befolgung
dieser Rathschläge würde der Post und dem Publikum gleich
mäßig zum Nutzen gereichen . Ueber allzulanges Warten würde
dann selten geklagt werden.

HeVVkNs, 15 . Dez . Der Kriegerverein „Kameradschaft"

veranstaltet am 1 . Weihnachtsfeiertage im 'Sadewasser 's Lokal
für die Kinder der Mitglieder eine Weihnachtsbescheerung.

Z »s der UmAkgrud «ud der Prsvtuz.
Oldenburg , 13 . Dezbr. Die Fabrik für internationale

Torfvcrwcrthungs -Jndustrie ist nunmehr seit einigen Tagen in
Betrieb . Sie wird vorläufig hauptsächlich Torfkoaks fabriziren
und ihre ersten Fabrikate bald in den Handel schicken . Man
hofft, daß diese Fabrik wegen ihrer äußerst günstigen Lage jeden
falls eine große Zukunft haben wird . Die Erbauung und
Inbetriebsetzung hat Millionen gekostet . Für unsere Torffahrer
und Torfarbeiter gewährt sie einen schönen Verdienst . Tag¬
täglich löschen bei der Fabrik 20 bis 30 und noch mehr Torf -
chuten . Die angefährenen Torfmassen , die meist noch von den

von der Gesellschaft angekauften Torfmooren im Wehnermoor
kommen, belaufen sich schon auf viele tausend Fuder .

Emden , 12 . Dez . Mit berechtigtem Interesse hat die
Einwohnerschaft Emdens bisher die Vorbereitungen zur Gründung
einer neuen Heringsfischereigesellschaft am hiesigen Platze ver
vlgt . Durch die jetzt erfolgte Uebersiedelung von 15 Loggern
von Maassluis nach hier , mit denen die Gesellschaft zunächst
den Betrieb eröffnen will , ist die Begründung des Unternehmens
zur erfreulichen Thatsache geworden . Nachdem bereits vor¬
gestern ein Logger hereingekommen, trafen gestern, wie die

Ostfr . Ztg ." schreibt, noch 12 Logger ein und die beiden
letzten folgen am heutigen Tage . Die Gesellschaft wird sich
nunmehr in den nächsten Tagen unter der Firma „Fischerei-
Actiengescllschaft Neptun " förmlich constituiren .

Emden , 13 . Dez . In der auf gestern Abend seitens des
Emder Bürgervereins berufenen allgemeinen Versammlung von
Bürgern und selbständigen Einwohnern der Stadt , betreffend
Platzfrage für das zu errichtende Kaiser Wilhelm - Denkmal ,
wurde nach kurzer Erörterung die von dem Vorstände des
Emder Bürgervereins gefaßte Resolution , „den Magistrat zu
ersuchen , durch Niederlegung der Rathhausbrücke und Zuschüttung

, ^ . . . ^ . des nördlichen Theils des Hafens bis zur Stadtwache zu dem
gcbietes nördlich von Bremerhaven vom 14 . März 1892 bc -

^ auf der Mitte der Rathhausbrücke zu errichtenden Denkmal
sondere Vereinbarungen über die Herstellung eines für die Schiffe einen würdigen Platz zu schaffen ", einstimmig angenommen ,
der kaiserlichen Marine getroffen worden sind . Diesen Verein - j Bremen , 14 . Dez . Der Reichspostdampfer „Bayern "

barringen ist das Reich , nachdem die hierauf von -demselben zu langte in Shanghai am 31 . Oktober mit zwei Tagen Verspätung
übernehmenden Mehrkosten auf 2 503 489 M . festgestellt worden, an . Grund hierfür war , daß das Schiff eine Quantität Sal -

Hnnnnver, 14 . Dez . Vor dem hiesigen Schwurgericht
begann heute die Verhandlung gegen den antisemitischen Reichs¬
tagsabgeordneten Leuß wegen Meineids . Das Gericht beschloß
den Ausschluß der Oeffentlichkeit. Es sind gegen 100 Zeugen
geladen . Die Verhandlung wird voraussichtlich zwei Tage
dauern .

Springe , 13 . Dezbr . Die Zahl der Jagdgäste hatte sich
am heutigen Haupt -Jagdtage auf 48 vermehrt , auch Gras zu Jn -
und Knhphausen, und Graf Wedel- Gödens waren geladen. Am
Singrün wurde der Kaiser wiederum mit dem Fürstengruß
empfangen . Bald darauf , etwa um 10 Uhr , nahm die Suche
mit der Findermeute auf Sauen , die hier beabsichtigt war , ihren
Anfang . Wieder entrollte sich ein hochinteressantes packendes
Jagdbild . Der Kaiser , der sich heute vorwiegend eines Militär -
Gewehres bediente, zeigte sich auch an diesem Tage als ein aus¬
gezeichneter Schütze, dessen Kugel die iu voller Flucht und theil-
weise ziemlich bedeutender Entfernung seinen Stand Passirenden
Schwarzröcke nur selten verfehlte . 23 Sauen , darunter 19

„ grobe"
, kamen auf seine Strecke, während die Gesammtstrecke

der Suche sich auf fast 120 Sauen , wovon etwa 50 „grobe",
belief . Als die Suche nach fast einstündiger Dauer abgeblasen
war , hielt der Kaiser abermals nach einigen angeschossenen Keilern
Nachsuche und fing mehrere der borstigen Recken eigenhändig mit
der Saufeder ab . Nach dem Abblasen des letzten Jagens kehrte
die Jagdgesellschaft zu Wagen nach dem Jagdschlösse zurück , wo
man kurz nach 2 >/ -2 Uhr eintraf . Um 5 Uhr versammelte der
Kaiser seine Gäste nochmals zum Diner um sich, während draußen
die Strecke der beiden Jagdtage ausgebreitet wurde . . Um sechs
Uhr 20 Min . setzte sich der kaiserliche Sonderzug von der
Empfangshalle an der Kaiserallee in Bewegung , mit der Be¬
stimmung, um KU/z Uhr auf der Wildparkstation bei Potsdam
wieder einzutreffen . (Hann . Cour .)

Vermischte «.
— * Berlin , 11 . Dez . Das Fest seiner „silbernen Ver¬

lobung " feierte dieser Tage ein Brautpaar im Osten der Stadt .
Bräutigam und Braut hatten sich anfangs Dezember im Jahre
1869 verlobt . Eine Erbtante der letzteren drohte jedoch damals
im Falle einer Heirath der bräutlichen Nichte mit völliger Ent¬
erbung , weshalb daS Brautpaar auf Erfüllung seines sehnlichsten
Wunsches — der baldigen Heirath — verzichten mußte . Nichts¬
destoweniger blieben sich die beiden Leutchen in ihrem endlosen
Brautstande treu . Vor kurzem nun ist die heirathfeindliche
Erbtante gestorben und steht der Hochzeit nichts mehr im Wege.
Auf Wuusch des Bräutigams , eines Agenten S ., ist damit aber
so lange gewartet worden , daß das Brautpaar noch die 25.
Wiederkehr des Jahrestages seiner Verlobung begehen konnte.

— * Im Ordenshause der Großen Landesloge in der
Oranienburgerstr . zu Berlin fand Mittwoch Nachm, um 1 Uhr die
Trauerfeier für Prof . Dr . Julius Alsleben statt . Prinz Fried¬
rich Leopold, der hohe Protektor der Großen Landesloge,
widmete dem um die Freimaurerei hochverdienten Manne einen
kostbaren Kranz mit weißen Gardenien und Rosen . . Die Große
Landesloge, die Loge zu den 3 goldenen Schlüsseln, deren

Meister vom Stuhl der Verstorbene gewesen , die sämmtlichen
hiesigen Schwesterlogen und zahlreiche andere Logen , Vereine
und Körperschaften hatten Deputationen und Kränze gesandt.
Auch das Askanische Gymnasium ehrte den Heimgegangenen
Lehrer in würdigster Weise,- das Lehrerkollegium, der littera -

rische Verein des Gymnasiums und die einzelnen Klassen er¬
schienen mit prächtigen Kränzen . Die erste Gesangsklasse führte
die Gesänge aus . Superintendent Przhgode spendete den Trost
der Kirche , der Landesgroßmeister Oberst Zöllner feierte den
edlen Menschen und aufopferungsvollen Bruder . Die Beisetzung
erfolgte aus dem Matthäikirchhos in der Großgörschenstraße .

— ^ Rostock i . M ., 13 . Dezbr . In Stavenhagen fanden
bei einem Feuer vier Kinder den Erstickungstod . Der Brand
war dadurch ausgekommen, daß die Kinder, deren Eltern ab¬
wesend waren , mit Zündhölzern gespielt hatten .

Prag , 12 . Dez . Eine gräßliche Blutthat hat sich in
der Strafanstalt zu Bory bei Pilsen ereignet . Zwei in der

Küche des Strafhauses beschäftigte Sträflinge , Namens Bilek
und Severa , geriethen in Streit , im Verlause dessen der erstere
ein Küchenmesser ergriff und es seinem Gegner in das linke

Auge bohrte , so daß dieser blutüberströmt zusammenbrach. Dem

hinzueilenden Sträflinge Stata stieß der sich wie ein Wüthender
geberdende Bilek das Messer so heftig in den Unterleib , daß der

Getroffene tödtlich verletzt zusammenbrach.
— * Antwerpen , 12. Dezbr . Bei den Artillerie -Schieß¬

übungen in Braßschaet mit scharfen Geschützen platzte gestern
eine Granate kurz vor dem Ziele in demselben Augenblicke ,
als die beobachtendenOffiziere noch keine Deckung hatten . Einem

Offizier wurden die Beine abgerissen, einem andern der Unter¬
leib aufgerissen und mehrere andere leicht verwundet .

— ^ Moskau , 13 . Dez . Wegen eines an einem drei¬

zehnjährigen Mädchen begangenen Verbrechens stand der frühere
Chef der Rjäsaner Gouvernements - Gendarmerie - Verwaltung ,
Oberst Serbin , vor dem Moskauer Bezirksgericht . Die Ge-

chworenen bejahten die Schuldsrage , und während der Gerichts¬
hof sich zur Berathung zurückzog , tödtete sich Serbin durch
einen Schuß in die rechte Schläfe .

— * Die elektrische Beleuchtung des neuen Reichshauses.
Der elektrische Strom wird durch neun Kabel, die zu je dreien

nach Norden , Osten und Süden abzweigen, zugeführt . Jede
dieser Gruppen ist zu einem Haupt -Vertheilungs -Schalterfeld ge¬
leitet, von dem dann einzelne Abzweigungen in die verschiedenen
Stockwerke gehen . Jnsgesammt waren 40000 Meter Draht für
die Leitungen erforderlich . Mit dem Elektricitätszähler wird der

Verbrauch des Stromes gemessen / bei vollem Verbrauch entstehen
ländlich etwa 200 Mk . Kosten . Es können nun mit dem Strom

rügende Leistungen ausgeführt werden . Zunächst werden 62

Bogenlampen , von denen 16 den großen Sitzungssaal beleuchten,
mit einer ungefähren Leuchtkraft von je 1000 Normalkerzen
gespeist . Außerdem sind noch 5000 Glühlampen angeschlossen .
Und schließlich wird der elektrische Strom noch zur Inbetrieb¬
setzung von 14 Ventilatoren gebraucht, die durch 4 Schächte die

Luft von oben einziehen, bis in das Erdgeschoß treiben und sie
von dort erwärmt den einzelnen Räumen zuführen . Der für die

Beleuchtung verfügbare Strom repräsentirt 300 Pferdekräfte , der
ür die Ventilatoren verwendbare 60 Pferdekräfte .

—* Das G
'
eheimniß einer guten Taffe Kaffee liegt be¬

kanntlich nicht so sehr in der Zubereitung oder sonst irgend



einem Kunstgriff oder Zusatz, sondern vor allem in der Aus¬
wahl einer guten Kaffeesorte. Das kaufende Publikum thut
daher gut, seinenBedarf in Originalpacketen einer renommirten
Kaffeebrennerei zu beziehen, denn nur der mit den neuesten
technischen Einrichtungen ausgestattete Großbetrieb ist im Stande ,
beste Waare bei billigsten Preisen zu liefern . Im übrigen ver¬
weisen wir auf das der heutigen Nummer beiliegende Flugblatt
der Firma P . H . Jnhoffen , Königlicher Hoflieferant in Bonn
am Rhein .

— * Fröhliche Weihnachten bereitet jeder Familienvater
seinen weiblichen Angehörigen, wenn er ihnen eine Nähmaschine
als Geschenk unter den Chriftbaum stellt. Da man immer am
billigsten kauft, wenn man das Beste wählt , so dürfte die Freude
noch um so größer sein, wenn das Geschenk eine der Original
Singer Nähmaschinen wäre , wie sie im Geschäfte des Herrn
G . Neidlinger Wilhelmshaven , Neue Wilhelmshavenerstr . 69 in
reicher Auswahl zur Ansicht ausgestellt sind .

—^ Mit dem 31 . Dezember dieses Jahres vollendet die
Geraer Zeitung ihren 100 . Jahrgang als eines der ältesten
Tagesblätter nicht nur Thüringens , sondern überhaupt Deutsch¬
lands .

Standesamtlich Nachrichten der Gemeinde Heppens .
vom 15 . Oktbr . bis 1 . Dezbr . 1894 .

Geboren : Ein Sohn : dem Arb . Brüdgam , Znschläger Orltk , Zim¬
mer « . Probst , Schlachtermstr . VohS , Krankenwärter Bauer , Matchb . Seetzen ,
Hoboisten Krug , Dreher Hermann , Feuermstr . Kohlhase , Arb . Bogt , Schuh¬
macher PaulSs Segelmacher Hausbars , Hoboisten Schönemann , Schifsszimmerm
OltwannS , Maurer PeterS , Lohufchreiber Lonzler , Tischler v. d . Kammer , Srb .
Ziegler , Btre -FeiLwebel Hagedorn , Arb . Klein , Schuhmacher Präsent , Haus¬
dimer TteSseld ; eine Tochter : dem Heizer Elasten , Maler Olthoff , Tischler
Kneten , Arb . Schwarze , Tischler Groenekamp , Maler Hinrichs , Weikstatts -
magazingebülke » Hildebraud , Schlaffer Schuhmacher , Arb . Helmers , Schmied
Leege lZwtllingc ) , Schlosser Sibfing , Schlosser Pochanke , Schlosser
Jausten , Schlosser Schoseld , Maschinenschlosser Doyen , Arb . Ihnen ,
Arb . Willens . Außerdem wurden 2 uneheliche Geburten (Knabe und Mädchen )
augemeldet .

Ausgeboten : Schlosser ThteS zu Wilhelmshaven und F . M . Hin -
richS hier, Schmied Mimten zu Bant und A . W . Hnischerr hier, Btze -Feld -
webel Reblin hier und A . A . W . Mächtiug zu Schwanbeck , Schmied Remmert

und S . A . MMer , beide zu Baut , Schlaffer Ultchs zu WilbemShaven und
M . A. Spoutng alias Spanneck zu Bant , Arb . MtchelS zu Nmend « und G .
R . DirkS hier, Arb . Werken und D . K . Re - lls , beide zu Wilhelmshaven ,
Schifsszimmerm . BehrenS und G . W . FähnderS , beide hier , Schlosser Kittel
und B . E . E . Kerber , beide zu Wilhelmshaven , U .-Zablm . Stamm zu Wil¬
helmshaven und « . W . AHIers zu HeppenS , Arb . Braun und L . L . W .
Jacobs , beide hier.

Eheschließungen : Arb . Hinrichs und A . F . FrerichS ( HinrichS ) ,
beide hier , Arb . HarmS and S . E . G . Harms , geb. Wende , beide hier ,
Mafchb . Meyer zu Wilhelmshaven und A . M . Haak hier , Schmied Schmidt
und A . L . Kotsch, beide hier, Schlosser THIeS zu Wilhelmshaven und F . M .
Hinrichs hier , Schmied Mtntken zu Bant und A . W . Hutschen hier , Arbeiter
Michels zu Reuende und G . R . DirkS hier .

Gestorben : . Sohn deS Arb . F . L. Brüdgam , 2 T . alt , Schornsteln -
segergeselle E . W . Paulat , 3S I . alt , Sohn des « rb . I . « . Schade . 11 W .
alt , Sohn deS Former - G . I . JhmelS , 1 I . 7 M . Sohn deS Schlachtermstr .
Bohs 1 M . alt , Sohn deS Schlossers F . I . E . Kuhr , 4 Mon . 12 T , Tochter
des Zlrb. Kirchner , 8 I . 8 M . alt , Sohn beS Kesjelschm. F . W . G . Marg -
gras , 8 M . 16 T . alt , Tochter des FeldwrbelS F . Psundt , 5 M . alt .

6 i L t e r a r i f ch e s.
— „Die Kritik " , Wochenschau des öffentlichen Lebens (Heransgegeben von

Karl Schmidt , Verlag von Hugo Storm , Berlin IV ., Gladitschstr . 35 , Abonne -
mevtSprets vierteljährlich 5 M . Einzelne Hefte SO Pfg .) bringt in ihrer neuen
Skr. 10 vom 8 . D ^ . außer verschiedenen Interessanten Beiträgen einen höchst
beachtmSwerthen Aussatz über die Hofoper in Berlin , deren Mtßstände in
scharfer , aber durchaus sachlicher und sachkundiger Darstellung einer kritischen
Beleuchtung unterzogen werden . Der Artikel dürste in vielen Kreisen großes
Aussehen erregen . Im klebrigen enthält Heit 10 : Die Marodeure der Presse .
— Die arzeneiloss Hetlweise . Bon Dr . O . Herz . — Shakespeare oder ?
Von D . Hack. — HyptuotiSmus , Spiritismus und Theosophts in Berlin .
Bon LharleS Saint Paul . — Zur gesellschaftlichen Stellung der Frau . Bon
Rose Stolle . — Die Berliner Hofoper . Von Muficns . — Kunst ist Geist der
Wükltchteit . Bon Adalbert v. Haustein . — Vom Büchertisch.

Preis - Rätshel .
Das Ganze zeigt des Lebens Winter an ;
Den Kopf hinweg gethan :
Im Sommer es nur reifen kann ;
Den Hals auch fort : sodann
Der Winter nur dir's bringen kann.

Auflösung des PreiS - RäthselS 1 » Rr « S88r
D a s A u g e.

Es gingen 14 richtige Lösungen ein . Die Prämie erhielt M . Werts , Bant .

schach - G che.
Problem Nr . 178.

Bon Jan Kotrc in Prag .
Schwarz.

IMS

» dsäskßv
Weiß . (6-st?)

Mat in 3 Zügen .

LM-8siäM8to1ktz v. 60 ktzv.
iS 18 .65 p . Met . — sowll schwarze, weiße und farbige Heuveberg - Seide
von 60 Ps , bis Mk . 18 .85 p . Meter — glatt , gestreift, karrirt , qemnstert ,
Damaste re. (ca . 240 versch . Qual , und 2000 versch. Farben , Dessins rc.),
porto uiiü 8ten «rkrs ! Ins Lau « . Muster umgehend .

LsilieN'fsbM 6. lisnrrsbsfg Los .» ^üi-iok.
— Richters Nnker-Steinbanlaüen find mit Recht als geistig anregendes

und unterhaltendes Gpt l süc Kinder und Erwachsen ; anerkannt . Hervorra¬
gende Pädagogen haben sich u . A. solgendermaßen darüber geäußert : „ Die
verschiedenen Nummern der Anler -Stmrbaukcsten bieten den Kindern eine ver¬
edelnde Unterhaltung , welche man durch die EcgänzurrgSkasten stets rege er¬
halten kann " nsw . — Hergestellt werden diese Stei

'
nbaukastm von der Firma

F . Ad . Richter u . Lte . in Rudolstadt sTHLriugen ) .

Sparkasse
der Stadt Wilhelmshaven .
Des Jahresabschlusses wegen ist die

Sparkasse vom 16 . bis incl . 3 L .
Dezember 18N4 geschlossen.

Wilhelmshaven , den 30 . Nov . 1894 .
Das Kuratorium.

I . V . :
_ A . Wachs muth .

Steckbrief .
Gegen den Bürstenmacher Eduard

Ludwig Peters aus Aurich ist wegen
Verdachts eines Vergehens gegen K 242
Str .- G .-B . die Untersuchungshaft ver¬
hängt .

Ich ersuche um Verhaftung , Ab¬
lieferung in das nächste Amtsgerichts -
gefängniß und Nachricht.

Peters ist etwa 30 Jahre alt , von
mittlerer Größe , hat schwarzes Haar
und kleinen schwarzen Schnurrbart und
trägt einen grauen Schlapphut , graue
Hose und eine etwas dunkle Joppe .

Jever , 6 . Dezember 1894 .
Der Amtsauwalt.

Dr . Köster .

Verkauf .
Die Viehhändler Gebr . T unk W

Wittmund lassen am
Kilimocki , ckm 19. ck. Ws .,

Nachm, s Uhr anfgnd .,
in der Behausung des Wirths F . Au¬
hagen zu Sedan :

ca. 70—80 Stück
uud kleine

Schweine ,
bester Race,

mit Zahlungsfrist öffentlich meistbietend
verkaufen.

Neuende, den 14 . Dezember 1894 .

Gspös- ,
Auktionator .

AiifkUthiiligermttkliiW .
Ich ersuche um Nachricht über den

Aufenthalt der Händlerin Louise Ziehe,
geb . Wallbaum , aus Steinheim , Kreis
Höxter , die zuletzt in Hannover ,
Knochenhauerstraße 5, gewohnt hat
und welche einer Uebertrctung gegen
die Gewerbeordnung beschuldigt wird .

Jever , 4 . Dezember 1894 .
Der Amtsauwalt.

Dr . Köster .

KufkNthiiItsttiiiitlrluuA .
Ich ersuche um Mittheilung über

den Aufenthalt der Dienstmagd Etta
Müller , bisher zu Bant , Lindenstr . 6,
welcher ein Strafbefehl zuzustellen ist .

Jever , 10 . Dezember 1894 .
Der Amtsauwalt.

Dr Köste r .

Ich ersuche um Mittheilung des
Aufenthaltsortes
1 . des Fahrknechtes Johannes Hin -

rich Meyerhoff aus Norden,
2 . des Bierverlegers Friedrich

Heinrich Eiuert Wilhelm
Buffelmann aus Bürgerfelde,

welche in einer Strafsache als Zeugen
zu laden sind .

Meyerhoff hat sich, soweit bekannt,
zuletzt in Bant aufgehalten und soll
sich von da nach Oldenburg gewandt
haben, um beim Deich - oder Kanalbau
Arbeit zu suchen . Busselmann hat
zuletzt in Wilhelmshaven gewohnt und
soll sich auf Wanderschaft begeben haben.

Jever , 12 . Dezember 1894 .
Der Amtsauwalt .

Dr . Köster .
Auf ein Hierselbst belegenes Immobil

suche ich gegen sichere erste Hypothek

3VVV NLK .
anzuleihen .

Heppens, den 14 . Dezember 1894 .

Reiner?- .

Verkauf .
Der Viehhändler F . Hufemau « zu

Jever läßt am

Dienstag , cken 18. Dezkr . ll. Ns .,
Nachm. L Uhr anfgnd .,

in der Behausung des Wirths B -
Meinerts zu Sedan :
ca. 100 Stück große und

kleine

Schweine ,
bester Race,

mit Zahlungsfrist öffentlich meistbietend
verkaufen.

Neuende, 14 . Dezember 1894 .

Gevöes,
Auktionator .

Auktion»
Am Montag, den 17. Dez.,
«nd event. folgend . Tag,

RachmiltLMs
Präeise S Uhr aufsngeud ,

werden im Saale der Frau Wws .Winter. Kopperhäru . aus einem
Nachlasse folgende Sachen meistbietend
gegen sofortige Baarzahlung verkauft
werden :

1 Plüschgarnitur, Nußbamu-
Möbel, darunter 2 Kleider¬
schränke, ISopha -Ausziehtisch ,
gr., 1 Spiegel, 1 Spiegelschrank ,
1 Vertikow , 1 Kommode , 2
Bettstellen mit Sprungfeder-
Matratzen und Keilkissen , 1
Waschtoilette m.'Marmorplatte
^ Dtzd. Rohrstühle , 1 Hand¬
tuchständer, 1 Garderoben¬
ständer, Garderobenhalter, 1
Werk ,,Zur See ^ her¬
ansgegeben vom Viceadmiral
v . Henk und Mar . -Maler
Niethe , div. chinesische und
japanische Sachen, als Vasen ,

Stickereien , andere ausländ .
Sachen u. Hirschgeweihe, ver¬
schiedene neusilb . Sachen, als
Fruchtschale, 2 Leuchter, Obst¬
messerständer, Salz - u . Pfeffer -
Service , Butterdosen, Bier¬
service, 1 gold . Ring , 1 Näh¬
maschine, 1 Standuhr , 1 Blu¬
mentisch,IHängelampe , Ampel,
10fenschirm , 2 Wandleuchter ,
Betten, Stahlstiche u andere
Schilderten , 1 Küchenschrank ,
1 Eimerschrank, 1 Küchentisch ,
Küchen- u . and . Stühle, Pe¬
troleumapparat, doppelten ,
Tische, Portieren, Gardinen¬
stangen, divMaus - u . Küchen-
geräth, als Kaffee - Service ,
Wasch garnitur, Wasser-Tonne,
Teller, Gläser , Töpfe nsw .

Es wird bemerkt, daß sämmtliche
Sachen sehr gut erhalten und theil-
weise neu sind .

Ja NGOemMa.

LsPlbÄllvn
auf I . Hypotheken sind zu günstigsten
Bedingungen jeder Zeit zu beziehen
durch

tam Hasseln , Kaiserstr. 64 .

Gin Laus
an guter Lage der Stadt zu jedem
Geschäft (hauptsächlich Schlachter oder
Bäcker) Passend , ist unter sehr günstigen
Bedingungen zu verkaufen . Näheres

L . ? n11 « 8, Hinterstr .
Habe noch einige schöne Sräumige

und 6räumige

Wohnungen
an ruhige Bewohner HU vermiethe » .

H-. T . Kuper, Margarethenstr. 3 .
Daselbst ist ein frndl . möbl . Zimmer

nebst Schlafzimmer zu vermiethen .

Verpachtung .
Die zur früheren II . Pfarrstelle

Hieselbst gehörige, südlich am Pfarr¬
garten belegene

Aarceüc,
groß 1,87,42 Im oder 5,94 Grasen
soll am

Lieilstag , »e« 18. d.
« d-nd» » V , Uhr.

in Meenen ' s Gaststube zu Schaar
aus fernere Jahre öffentlich meist¬
bietend verpachtet werden .

Neuende, 12 . Dezember 1894 .
Gerde- ,

Auktionator .

HausvtttMf.
Unter günstigen Bedingungen ist ein

HauS nnt sechs Wohnungen
gegen geringe Anzahlung zu verkaufen .
Antritt beliebig.

Näheres zu erfr - in der Exp . d . Bl .

Zu vermiethen
auf sofort oder später eine kleine herr¬
schaftliche WohttNUg . Näheres

Gökerstr . 11 , Part . r .

QssuvlBk
zum 1 . Jan . 1 auch 2 ungenirt ge
legene möbl . Zimmer , wenn möglich
in der Nähe der Gökerstr . Adr . unter -
L . 8 . 1 an die Exp . d . Bl .

Gesucht
auf sofort für ein junges Mädchen von
Auswärts ein Logis mit Beköstigung
in anständiger Familie .

Auguste Balli »,
_ Margarethenstr . 12, pari .

Ein wenig gebrauchtes schönes

billig zu verkaufe» .
Offerten unter 0 . D . an die Exp .

d . Bl .

Zu vermiethen
umständehalber zum Jan . oder Febr .
eine Wohnung mit Zubehör .

Kopperhörn , Mühlenstr . 25 .
Die von Herrn Korvetten -Kapitän

Rosendahl bisher bewohnte

ist miethfrei . Näheres
Rathsapotheke neben der Post .

Zu vermiethen
eine möbl . Stube an 1 oder 2 junge
Leute.

Tonndeich, Schmidtst . 4s, .

Akk Million
hartbr . Maschiueu -Mauersteive
1 . und 2 . Sorte , Statzenklinker ,
Uusschust und Wrack, sowie 200
Cubikmeter Ziegelhrocke « gebe
billigst ab.

I . W Krousweide, Borgstedc.

FiebhOer
schöner und großer

Meihnachtsbällm ,
passend für Salons und Vereine , zur
Mittheilung , daß dieselben jetzt zur
gefl . Auswahl , bei Reservirung bis zur
gewünschten Lieferungszeit , eingetroffen

sind .

Ostfriesenstr . 28 u . 69 .

Diejenigen , welche das von mir
gepachtete

Gartenland
auch pro 1895 behalten wollen , er¬
suche ich , in den nächsten acht Tagen
bei mir vorzukommen.

Heppens , den 14 . Dezember 1894 .

_ Reiner- .
Passendes Weihnachtsgeschenk. Ein

niedl . Huud , gefl., 10 W . a ., zu
verkaufe», Roonstr. 89 , III .

mit abgeschl . Corridor und Zubehör
auf sofort oder später zu vermiethen .

Neubremen , Peterstr . 1 .

Zu vermiethen
zum 1 . Januar 1895 eine Etageu -
Wohuung, bestehend aus 4 Räumen,
Küche und Kammer , in meinem Hause
Friedrichstraße 4.

B . Wilts Wwe.

Als Hlätterin
empfiehlt sich in und außer dem
Hause

A. Half , Bant, Schlosserstr. 6 .

Wirkt hittmt Mn,
auf meinen Namen etwas zu borgen,
da ich für Zahlung nicht hafte .
F. Lübbe », Neuender-Altengroden.

GklegkNheitslmf.
Hatte die Gelegenheit , einen großen

Posten

- chuhrvaaren
einzukaufen und gebe dieselben billig ab.

Außerdem empfehle goldene und
silberne Herreu - sowie Dameu -
Uhreu, »eue u getragene An¬
züge, Paletots , Wintersacksts,
Mufikir ft »Meute u . s . w ., ferner
steht eine fast neue Schuhmacher »
Nähmaschine zum Verkaufs

Pfand - und Leihgeschäft ,
neue Wilhelmshavenerstr . 22 .

Rajendteiche
wird vollkommen ersetzt
durch Anwendung von

Süktstckb '
s

" ' « Ii- tiMlill
kdM . redHrLE Z „ haben bei :
K. I . ILehre « ds , Aug . ZLerrrdt, K .
K . Hhrrstians , Zofi . Ireese , Kemr .
Habe , <L» dw . Zanssen , W . Keik,
H . Lutter , Kugo Lüdicke , Mch .
Lehmann , Kmil Schmidt , I . A . Z .

Schumacher .

llvlr- u Illstsil -83rgv,
sow Letchenbekleid . -Gegenstände
empfiehlt bei Bedarf

Ehr . Weh « Ww .



Lhocoladen -Fabrik
Lodsrt LsrAgr , WM i. Th

Alleinverkauf:
KM prlcrstr. 85,

empfiehlt sämmtliche

Chocoladen- u. Zuckerwaaren,
reizende Sachen in

llonbonitzren, Ltm8tbsum8otmmelc sie
in reicher Auswahl .

Speciaiität :

Im nächsten Quartal erscheinen im
Feuilleton zwei hochinteressante
spannende Romane aus der Feder
erster Autoren:

Aäolt Wlldranät
führt uns in seinem neuesten Werk
„ Die Wothenöurger" in eine süd¬
deutsche Industriestadt^ wo sich ein
tiefempfundener Herzensroman auf
einem durch die moderne Heiltechnik
eigenthümlich gestalteten Hintergrund
abspielt . Im scharfen Gegensatz zu
diesem poetisch durchhauchten Stim¬
mungsbild bietet

krlt « I ' rleäinsLL
der bekannte forensische Redner, in
der „Wrinzesstn Ilse " eine lebhaft
bewegte, in derben dramatischen
Schlägen sich entladende Handlung
aus seinem eigensten Gebiet : der
Kriminalistik . Von allen großen
deutschen Zeitungen hat das täglich
zweimal in einer Morgen- und
Abend-Ausgabe erscheinende „Ber¬
liner Tageblatt " in Folge seines
reichen gediegenen Inhalts , sowie

durch die Laschheit und Zuver¬
lässigkeit in der Berichterstattung
(vermöge der an allen Wcltplätzen
angestellten eigenenKorrespondenten )
die stärkste Weröreitung im In -
und Auslände erreicht . Nicht minder
haben zu diesem großen Erfolge die
ausgezeichneten OriA lllksuillstous
aus allen Gebieten der Wissenschaft
und der schütten Künste sowie die
hervorragenden belletristischenGaben
beigetragen . Außerdem empfangen
die Abonnenten des L. 1 . allwöchent¬
lich folgende höchst werthvolle Se -
Parat-Beiblätter : das illustrirte
Witzblatt das feuilleton .
Beiblatt „Der Zeitgeist" , das
belletrist . Sonntagsblatt „Deutsche
Lesehalle" und die „Mittheilungen
über Landwirts,schalt , Gartenbau
und Kauswirthschaft " . Die sorg¬
fältig redigirte , vollständige „ÜLllllsir-
IsitMg

" des 8 . L . erfreut sich wegen !
ihrer unparteiischen Haltung in kauf¬
männischen und industriellen Kreisen !
eines besonders guten Rufes. !

(Vierteljährliches Abonnement kostet 5 M . 25 Pf. bei allen Postämter» . Inserate
(Zeile 50 Pf 1 finden erfolgreichste Verbreitung).

Aettfedern
und

Daunen
von SV Pfg . Pro Pfund empfiehlt

das Aussteuergeschäft

Rooustraste , am Rathhaus .

MMmMMiiM
in großer Auswahl empfiehlt

s . srüttst in «^ vr .
Grenzstraße 79 .

Mix M DII« !« .
Uostcolli enth . 8 Dosen feinste
Gemüse , oder : Wostcolli enth . 8
Dosen feinste Krachte, gegen Nach¬
nahme nur 6,50 versendet Kon -

servenfaörik
V. LUvoert Poisllam.

Man verlange Preisliste.

« -
hält stets am Lager die

Kruhdriukmi des „TrZkblsttrs
".

wird z . Kinderernährungdas streng
nach hygienischen Grundsätzen aus
schwerstem Hafer hergestellte

Hafermehl empfohlen. Dasselbe
wurde ärztlicherseits und von der
Allgem.DeutschenHebammen -Ztg.
als das beste Kindernahrungs¬
mittel erkannt .

— Niederlagen überall. —

IMMM
in großer schöner Auswahl empfiehlt
8ß -

BisMarckstrafie 18 . _

MGK -UiümlM
ertheilt

O , Vvilsvkmsiilz
neue Wilhelmshavenerstraße 44 .

s Mollene StlumptgLi - ne

A ollsrirsu Ksrsutirt ksdlsrkrsi : §
Z 3 klii .

*) zoilimlr r« P/ « Urell Z« 3 kill ßkiivL ri, 8 üüreli Z
3 kill , srier rii KV- «seil §

^ 3 M . killstMii ri, ? '/4 «Irell Z
L 3 Hill . M f- iii ru S Vr «Lkl! ^
» 3 kill . M HM rii 18 «ULsll H

kSlsSMlllll 'L, «sM iiiuI -Z
0 koclgm « Z
8 m IVolls unä tlaninvoUs Z
^ llsksro 2N billigMsu ltaxss- Z

prsissu E' k . Sink er L v « . , ^
^ «ÜIlIIlLII«° lI I. IllSk. Z
^ Os ^ rünäst 1876
UV« » 38 »Stil SU skMo - IIsi'zsgüt

Special - Ausschank

Bringe mein großes

bei

Lob . Molt
Köuigstraste.

Gestrichene

!8vKvI
zum Bedecken der Schweincställe etc .,

sowie

WrennßolzZ ^ M

Schkhiillarrklllgrr
in allen erforderlichen Artikeln in empfehlende Erinnerung. Um schnell
damit zu räumen , gebe dieselben von jetzt bis Weihnachten zu staunend

billigen Preisen ab .

Mache» für Heue«, Damen u . Kinder
in allen erforderlichen Qualitäten und Größen.

Kaiser- a . Kasern en- AL ^ ^ Kaiser - a. Kaseraea-
O ^ E5U

ftraßen-Glste.

künt Aark prs Hanrinl
bol allsri äsutssbsu kostanstaitan. M . SW .

hat noch abzugebcnv SoLLvI.
Reoeftraste 3.

Prima Hannoversches

Waarenhaus
sKAKSHrmann.
Meine Verkaufsräumesind
Sonntag, de« 16. ,und
23. Dezember er.

bis

? » NM
geöffnet.

WketiöiM WM !

n cU

Trockenes geräuchertes

Rindfleisch
(Nagelholz)

bei Abnahme von ganzen Stücken
L Pfd. 8V Pfg .

empfiehltI,ai »8for
Neaestraste 1v .

- aus der Brauerei

m

ö?

Wefitgafte b . Norden.
stilNNM yunIM !

1<I«Ik / iinmemiiiiil,
GSLttstrnße Ir . 9.

ib;

>Nrk- mß NoNÄW
halten bei Bedarf bestens empfohlen

Dos « L VÄAG ,

kauft, auf Verlangen Abholung mit
Gespann .

M . 1.1, SIN ! ,
Königstr . 56 .

„Kkllmn Deaeße Nachrichten
Unparteiische Zeitung

2mal täglich (auch Montags ).
stkäakiion unä kixpeäition: kerlin 8W„ Königgrütrer 8trnsss 41.

l .
anssch !icfil : ch das echte aus der
altbekannten Brauerei von Vsscnr
ItornSMrrir » , Hannover , erhalte
fortlausrnd frische Sendungen
und empfehle als ein feines sehr ex-
LractreicheS und stärkendes We -
sundheitsbier , namentlich für
Schwache Reeouvalescentenund
Wöchnerinnen bestens .

1^8 . Bei dem Ankauf von ähnlichen,
oft stark mit Saccharin verfälschten
Bieren wird Vorsicht anempfohlen .

ChrißbMmschmlk.
Olaskrüotits ,
IttzuMkiiSvln ,
IlkiMtzltll ,
DiamuütLiitz ,

ItLMKaltsi ' u . ItioKtß
in großer Auswahl empfiehlt

^oilLNll k'ooLsn.
Rothes Schlost , Rooustr . S .

Follnsllö , aubliidrliods unä
unpartsiwallö politisallsösrioiit-

! orstuttunK. — VisäsrAsbs iu-
tsrossirsnäsr UkinuuAsünsssr -
uuAM äsr kartaibiättsi allsr

! LiodtunKM . ^ rlusküllrliolls
^ ariaiusutsbLriallts . — IroMotiv
militürisalls ^uksüt ^a. — Intsr-
688uuts Ixikal -, Illsator- unä
Esriollts-idsaolliöviitsu. — Liu-
Mdsuästs Mekriolltsu ülr . 2tu-

I 8lK, Xull8t Ullä Vi886N8LllM
- Z .u8MuIiod6r Huuäalstllgil .

! Vollstüuäi^stss 6ourMatt . —
illottsria-I îstan . ksrsoual-Vsr-
äuäsiuuxsu in äsr Zrmss ,
Nurius unä Oivil-VsrvvaituuA

sokort unä voll8tLuäi §.
bsuillstoug, Romansu . idlovsllsu

! äsr NsrvorraKSuästsu Zutorsu.
Luäs OsLSlubsr bs -äuut äsr tssssluäs Lomau :

4.

6 .

8 (<-, rnttch-Lsiblüttsr:

. .Nlitzokik !
' ffgiiZfi 'sllm!

".Mustr . LsitseLr . von 1b vraoLssitsn !^Sok.sntlieli .

Aa^lpt^UgllsstreiiWg
",

. itlimomtmkieg ketio ".vScKsutUeL. *

„VöklllllSIIIIgS-aiStt",
IsnüMImIiMi: !,» rsitiim,

„8is »siislkilll " , vSolwEoL.
llllll IIiMN-ÜÜM-88- I

kllillt , vöodsuMod .

.ZWtzcliöl' 8si:>,ts8iiiögg !
"

, >
Samml. Qsusr OssstLS imä Dsiodsxsr .-Lntsellslä . ; QseL. LoäLrk . ^

von LeorZk vdllst
Aarkigev in Nn „ökctjiiki' IÜ8 !iö8ieli Itsatikivliten"
badsll vortrstfliods Wirkung ! krsis kür äis 6K68paItsus 2si1s 40 ? k.
Illlt Äaasek fpobs -NimiMk zxr .

' r»1l8 M !! LSAHllL « .

Win. vklltMkr VmielikMK-VMlli
M/a -rck.str . Mi . A.

luristisvtio Person . - >z Keg,'«Mi IS?S Ztsstsoborsufsiokit .
k^ iliLlciirstriionsn

knbsltstrsssv bio. 14. I Krubon bio . l6.
Der Versio swxtislilt sieb klir

ooä

ksrusi '

oirk äso
6 ^) 6218 - octsr - T ' c» cr 6s/a21

ooä

Oer Versio Atz^ äbrt ^ SrHreltSrNIIK sovoll llLeb äeoi I ' nln
»LI» dSKi LLLlvL n < r Vsrsielrvrl « ,»
als ouob vermittelst RüolcversiebsruoK ASZso Lssls lpl 'Slirisi »
» dir « uoä L»or vneb bsiäso ^ tso mit
voll «»» Viltt it »I» -. « « ii,, ! .

V6181 tzd tzruv^88tMä :
Z-M 1 . Oktober 1894 dsstsnäso in ssmtlivkvn Adtksi-

Inngsn äs8 Vsrsins 148,919 VsrsiobsrullKSN übsr 1,074,868
rsr8iobsrts ksrsousu .

^ udärreklioll in Lrvmyu :
Wkrstorn , s/ itlLsbubokstrusss 36.

Geschäftsgründung 1847.

Wiedererlanater Appetit !
Hiermit diene Ihnen zur Nachricht, daß meine Frau , die Ihr

! Johann Hoffisches Malzextrakt-Gesundheitsbier jetzt regelmäßig trinkt, ^
I sich schon viel Wähler fühlt , der Appetit hat sich bedeutend gehoben, !
das Allgemeinbefinden wird mit jedem Tage besser. Das Bier ist

^meiner Frau jetzt ganz unentbehrlich geworden.
L. Borchert, Wundarzt in Wittstock ,

stlokann UnW , k . k . Hoflieferant , Ssrll » , Neue Wilhelmst . 1 . !
Verkaufsstelle in Wilhelmshaven bei Lndw . Jansten .

Won Hausendenvon Aerzten verordnet!



Meine

2 eihnachts - Ausstellimg
ist eröffnet Dieselbe bietet zu denkbar billigsten Preisen eine überaus reiche Auswahl in Galanterie - und Lederwaareu, SpielUMaren,
Puvven Bilderbücher , Jngen- schriften rc. In Christbaumschmuck biete dieses Jahr nur nme Sachen. Indem ich zur gefl. Ansicht der
Ausstellung sreundlichsi einlade, bemerke , daß damit ein Kaufzwang durchaus nicht verbunden ist.

Hochachtungsvoll
O Gök - rstratz - 1L .

meine

Mmlik - Kmtklllilig
und lade hiermit freundlich^ ein.

V. Keitel . LSckemeistn,
UlmltraHe T

Kür den Liebe» Pap » !

Mollige SAlasröcke ,
gut und billig,

L 9i/„ 11, 15, 18, 20, 23, 25, 27 Mark.

s » . W
Bismarckstratze I

Wllrmnrftn
LTL^ aEe

zgllM
" Deutsche

"MW
Stück - «. Wkohlkll,

ebenso

Kragnkohlnbnqmttes.
8 . M » s « ms .

Ii.öi8säöLksu,
LcklMscksn ,
Ztöxxäsoksn ,
IlsMöcksn ,
Löttäseksu ,
große Auswahl in diesen und ein¬

schlägigen Artikeln .

!t .<>.l»!ckmWl

. 4 " .

Sonntag , den ssH . Dezember:

Elches Familie« -kmest
gegeben von der Marine -Kapelle unter persönlicher Leitung deS

Kaiserlichen Musik-Dirigenten Herrn Wöhl bi er.
Anfang 8 Uhr . SM " Entree 4V Pfg .

Hochachtungsvoll

Llldsrl VUomas .

? LrK-ZLUS- ? LrK-8LUS.

Habe eine Parthie
NN

ä. Cir . Mk ., abzugeben
8 . « i » s « « ns .

in äsn psLanntsn ksinon tzualitätsn :
AL . 1,70 — 1,80 — 1,90 — 2,00 ckss kkunck.

llnüdeeteollsn in Kain« , kolniiail nnil Knast.
bLbsQ w Vi1bs1m8>is.vsL Ist I/iickv. 0»L88«ii , LooustrASSs,I

>8 Drust liitioinvrs, kstsistrssss.

L. Lunlr 8vl. Vve , Kgl . itolltef. . llWMffeedl'simi'kiea j
8 «»», Nsrlin N»n»t»ai»g.
' — 6 sArüncist 1837.

wagen

2rrm bsvorstölrsQäön
»jlMN

smpkstus Meli

allen kvovkäfteinliabernu . Uanöverkern

von
ktzk >ill « llK8k» rilllllLrtz ^

in allsQ Ksvüv8c :iitsL OrösssQ

8v«vis in 8vk« arr - unl! kuntlli-uok
rin cksn dtUiLstsn ? rsi86n .

grStzteS und bMgstrs Lager
WWelmstzasenS bei

8 . v . ö . koksn .

Größtes Lager in

'

1K . 3üS8
LrOLPl >iL2608tra886 Ho. 1.

eomplet fertiger K II . L ßeli öfea

vakW . Zismarvkote. 34a . llllü Kkükirs .
OvLVVKrcDVIS« l«»VVVVVV»VVVVVVVVVDLLVLLVVVVVVDVVVv!<)

TaillmUckem,
Mll. Kcagm,
Marpes,

KaaMaliea
und vielen kleinen Sachen.

, li. 6 . llislrmsnn . Z
Paffend als

SkihnachtsgejiiMk !

Gigavven,
in Vu, und Kisten, in allen

— Preislagen . —
Spezialität : „ L» i»t1i -» <» " .

Pkltrstr. W.

Sonntag, - eu 16 . Dezvr . 1894 :

ausgesührt vom
»Iu8il<voi'p8 (ler Xsissrl . II . Natf.-Vivi8ion
unter persönlicher Leitung des Kaiserlichen Musikdirigenten Herrn

F . Wöhlbier .
Anfang 4 Uhr. Entree 30 Pf .

Rach dem Coneert :

Fa rn i lre irk r ätiz ch e n .
Hochachtungsvoll

6 . 816111 « .

Geöffnete heute meine
Mcilin « lhts« » sstrlln» g .

L N ÜL » r »vlt »8 -
Neuestratze LS.

Geschäfts - Eröffnung.
Mt dem heuttgen Tage erössnete in meinem neuerbauten

Hause, neue Wilhelmshaveuerstr. 29 , unter der Mrma
M » ein

Wbkl -kMliM .
Es Wird mein Bestreben sein , durch reelle Bedienung bei

billigster Preisstellung, das Vertrauen meiner geehrten Kund¬
schaft zu erwerben.

Hochachtungsvoll

den 14. Dezember 1894.
Nclvlürn, Truck und Verlag von Th . S,üß , Wilhelmshaven. (Telephon Nr. 16 .)
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